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liſtiſche Syſtem von Preußen m und mehr

Auguſta⸗Stiftung beſtimmt hätten . DemAnwendung , wenn die Wiederaufnahme zur Auguſta⸗ ing beſtim n. Dew
biläumstage ſei damit eine wahrhaft Hürdihe12¹ auf die 8

Anwendung eines mildern Strafgeſetzes oder hervorgekehrt und alle Beſtrebungen des
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N eit Un bei einer Geſammtſtrafe zu einer thälweiſen] Feier bereitet worden . Es dränge den Kaiſer, Neichskanzlers ſind darauf gerichtel , Breußen
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Se geführt 8 5 9 55
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Sreiſtacti

9 7 erkannte Strafe geringer iſt als die bereits ertennung ür dieſen gemeinnützigen Beſchtuß, — Die apferen Freiſinnigen haben

2442 werden von dem Verlage , von unſeren vollſtreckte “ § 3. Inſoweit der Angeklagte auszuſprechen , bis ietzt ihren Antrag Betreſſs 5 Polen⸗

e zu ſämmtlichen Trägerinnen und Zweigerpe⸗ ſeine Verurtheikung abſichtlich⸗ herbeigeführt “ München , 6. Januar . Nächſten Sonniag Ausweiſung noch nicht im Reichstag einge⸗

2718 ditionen , ſowie auswärts von allen Poſt⸗ 1955
iſt ein Anſpruch 10 65
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elle anſtalten und Briefträ e en⸗ ſchüdigung ausgeſchloſſen . Der Kaiſer hat öffentliche erſammlung ſtatt , in welcher ſammelt no uterſchriften .
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e
auf Grund eines ihm vorgelegten Be⸗ die Wünſche und Beſchwerden in Bezug auf — In unterrichteten Kreiſen glaubt

0f. A
richtes über die Ergebniſſe der das Geſetz über die Krankenverſicherung derman , die vorgeſtrige Sitzung des preußiſchen

5 bonnementspreis in Mannheim und Reichs⸗Poſt⸗ und Telegraphenverwal⸗ Arbeiter und betreffend die Verpflegungsge⸗ ] Niniſteriums habe ſich mit dem Branntwein⸗
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ſtädt. en e zur Be⸗ 1 0 e Se
Neckarau , Ilvesheim, S

fen,
W Reichskanzler einen Erlaß gerichtet , in demf rathung gelangen werden , ſtatt . wird verſichert , daß es ſich nicht um ein

—26 5 3 Iloesheim , Sandhofen , Wall es heißt : Es iſt mir von hohem Intereſſe — Die am Neujahrstage in der Stadt und Art Zwiſcheninſtanz , welche das Reich bilden

ſtadt , Käferthal , Waldhof , Seckenheim
Apref 5

e zu 0
„ geweſen , die ſtetigen Fortſchritte in der ge⸗ auf dem Lande vertheilten Druckſchriſten ſoll , ſondern um ein die geſammte Brannt⸗

2909 Heddesheim , Ladenburg , Schriesheim , Leu, deihlichen Entwickelung des Poſt⸗ und Tele - ] „ Proſit Neujahr 1“ und „ Wie es im Reichs⸗ ] wein⸗Jabrikation umfaſſendes Monopolhandle⸗

hlaß⸗ tershauſen , Großſachſen , Hohenſachſen , graphenweſens des Reiches, insbeſondere die tage zugeht, “ eine Winterbetrachtung für das — Die „Frankf , Itg . “ ſchreibt : Die par⸗

5877 Lützelſachſen , Weinheim , Sulzbach , Hems⸗ weſentlichen Verbeſſerungen , welche auf dem Landvolk , wurden von der k. Regierung von lamentariſche Thätigkeit der Sozial⸗
9 Gebiete der auswärtigen Verkehrsbezie⸗ Oberbayern , Kammer des Innern , auf Grund demokraten als Wirkung einerſeits des

hoch 2 2 5 22 1 N 7 ſchei Nafizei 7 9 11 olſtändi 8

dach ꝛc. 50 nebſt 10 5 ni c der fachgemäßen ſicheren Leitunggebracht werden , ſtatt . Doch ſcheint die PolizeiAllg . Ztg . “ thut , zeugt von vollſtändiger Un⸗

1012 155 r0 Mon 0 Wen 1895 der altung und der pflichttreuen Mitwir⸗ auch noch anderes geſucht zu haben , wenig⸗ kenniniß der thatſächlichen Vorgänge . Die

3 5 g. und
bei fung aller Beamten , erzielt worden ſind . Ich ſtens wurde bei dem Maſchiniſten der Kreis . ] Umbildung der Sozialdemokratie oder richtiger

1öbl⸗ unſeren Zweigexpeditionen abgeholt 50 Pfg. ] nehme gerne Veranlaſſung , ſämmtlichen Be⸗ Irrenanſtalt in Gieſing , der ebenfalls behaus⸗ ihre Entwickelung zu einer Reformpartei

714 Bei den Poſtanſtalten 65 Pfg . pro Monat . theiligten meine Anerkennung auszuſprechen . ſucht wurde , auch nach Plänen (7) geforſcht. ] datirt aus der, Zeit, als man weder an ein

1öbk, Zu zahlreichem Abonnement ladet er⸗ Die „Norddeutſche “ leitartikelt heute über In Sandshut war , wie der „ Kur . .] Ausnahmegeſetz noch an eine Sozialreſorm

inge gebenſt ein
die verändert parlamentaliſche Haltung und Nob. “ ſchreibt , am letzten Samſtag das .] dachte , und dieſer Prozeß war nahezu vollen⸗

186
Verlag d Bad Lszgeitung⸗

den legislatoriſchen Arbeitseifer der ſozialde⸗] Jägerbataillon im Bereitſchaftsdienſte , da derdet , als er durch das Sozialiſtengeſetz zerſtört

75—
erlag ber „ Bad . Volkszeitung “ mokratiſchen Fraktion und erblick in beiden ſozialdemokratiſch. Abgeordnete Viereck dort wurde , das ſeiner Natur nach zunächſt den

00² RB . die Folgen des Sozialiſtengeſetzes und der ſprechen ſollte . Viereck war aber gar nichtrevolutignären Elementen das Uebergewicht .

05 Politiſche Ueberſicht . begonnenen Sozialreform , wodurch die ge⸗in Landshut . füber die Reformer in die Hände ſpirlen

755 D
mäßigte Richtung in der Partei die Ober⸗ — Von befreundeter Seite geht uns die ] mußte , ja viele der letzteren in das andere

—. eutſches Reich . hand erhalten habe . Vermuthlich ſoll nun, ] Nachricht zu , daß der Kampf der MitgliederFager hinübertrieb , wie es denn auch die

öbl , „ Berlin , 7. Jan . Der Bundesratb berieth mehr die angebliche Mäßigung als Argument der freien zentraliſirten Hülſskaſſen mit den] Anfänge des „ Anarchismus auf deutſchem

erru in ſeiner heutiggen Plenarſitzung zwei Bor⸗ für die Nützlichleit des Ausnahmegeſetzes und Ortskaſſen in Dresden durch das königliche Boden hervorrieſ . Der jüngſte Streit inner⸗

150 lagen : Die Bildung einer Berufsgenoſſen⸗ die Nothwendigkeit ſeiner Verlängerung ver⸗ Landgericht in Dresden am 5. ds . entſchieden halb der Partei beweiſt das aufs Schlagendſte ,

— ſchaft für Weinkellereibetriebe auf Grund des werthet werden . worden iſt . Betanntlich glaubten die Orts⸗ er wäre nicht möglich geweſen , wenn der

0 Unfallverſicherungs⸗Geſetzes , ſowie die Aen⸗ Berlin , 7. Jan . Ein Dankſchreiben des kaſſenvorſtände das Recht zu haben, die Sta⸗ Ausnahmezuſtand nicht gerade ſolche Partei⸗

781 derung der Beſtimmungen des Eiſenbahn⸗ Kaſſers an den Magiſtrat und die Stadtver⸗ tuten der freien Kaſſen einer Prüfung zu führer , die vor 1879 die enlſchiedenſten

— Betriebs⸗Reglements über die Beförderung ordneten von Berlin für die Glückwunſch⸗ unterziehen , was auch geſchehen . Die Prüſung Kämpfer gegen die Moſt⸗ Haſſelmann ' ſche

h don waſſerfreier flüſſiger ſchwefliger Säure . adreſſe anläßlich des Jahreswechſels und der ſiel zu Ungunſten der z ntraliſirten Kaſſen aus , Richtung geweſen waren zu der Anſchauung

im . Auch werden die Ausſchüſſe über den Geſetz⸗ Regierungs⸗Jubeffeier gedentt der ruhmreichen ] und wurden deren kilglieder gegen ihren gebracht hätte , auf dem Wege der Reform ſei

iße Entwurf für Elſaß⸗Lothringen wegen der Waffenerfolge , und der weltgeſchichtlichen Er⸗ Willen zur Beitragszahlung an die Ortskaſſen nichts zu erreichen und es ſei deßhalb geboten ,

er⸗ Depoſiten⸗Berwaltung und über den Landes⸗ eianiſſe , welche die Einheit und die Macht herangezogen . Das königliche Landgericht hat die parlamentariſche Thätigkeit lediglich unter

18 haushalts⸗Elat von Elſaß⸗Lothringen für des deutſchen Reiches neu begründet . Die ] dem endgegen nun entſchieden , daß die Mit⸗ ] dem Geſichtspunkt der Agitation der Maſſen

35 1886/87 berichten . — Die Branntwein⸗Mono⸗ Frinnerund daran erfälle das Herz des glieder ſofort von dieſem Zwange zu befreien auszuüben . Weder Ausnahmegeſes noch So⸗

A. pol⸗Borlage liegt zur Zeit dem preußiſchen ] Kaiſers mit heißem Danke gegen den Höchſten , und denſelben die gezahlten Heiträge zurück zialreform haben etwas damit zu thun ,

94 Staatsminiſterium vor . — Der konfervative der ihn zum Volhtrecker ſeines Willens er⸗ zu zahlen jeien . Sämmtliche Koſten , auch die , daß dieſe Anſchauung von der . Mehrheit

7— Abg . Dr . Hartmann hat zum Antrage Lenz . wählt . Mit Wohlgeſallen ſieht der Kaiſer ] ſpelche den Mitgliedern durch die vorgängige e wurde , im Gegentheilung Bei⸗

504 maun wegen Entſchädigung unſchuldig Verur⸗ durch die Adreſſe die Wahrnehmmng beſtätigt , Beſchwerdeführung an den Stadtrath erwachſen des verſtärkte die Stellung der Minderheit ,

theilter einen Geſetzentwurf eingebracht , derdaß Berlin unter dem geſegneten Schutze des ind , fallen den Oriskaſſen zu. Auch ein Proſit und wer möchte dafüt . einſtehen , daß bei wei⸗

bke in ſeinem § 1 beſagt : Dem Angeklagten , wel⸗ Friedens durch die Thatkraſt und Fürſorge ] Neuſahr “ für die Ortskaſſen ! Und was ſagen terer Fortdauer des Ausnahmezuſtandes die

— cher wegen einer nach der Straßprozeßord⸗ ſeiner Vextretung eine ſortdäüernde Steiger⸗ die reaktionären Blätter , welche ſo eifrig
waren , gemäßigte Richtung ſich behauptet ? Freilich ,

E5
bach , Laudenbach , Viernheim , Birkenau ,

Ludwigshafen , Hemshof , Frieſenheim , Og⸗

gersheim , Frankenthal , Mutterſtadt , Mau⸗

nung zu verfolgen geweſenen ſtrafbaren Hand⸗
lung zu einer Freiheitsſtrrfe verurtheilt worden

und dieſelbe ganz oder theiweiſe verbüßt hat ,
iſt , wenn er im Wege der Wiederaufnahme
des Verfahrens wegen dieſer Hand frei⸗

worden , auf ſeinen Antrag für die

urch den Strafvollzug in Beziehung auf
ſeine Vermögensverhälturſſe , ſeinen Erwerb

— — —

Kleine Mittheilungen .
— Ueber eine am Abend des Jubiläums⸗

tages vor dem Palais des Kaiſers unter
eigenthümlichen Umſtänden bewirkte Verhaf⸗

tung wird von einem Augenzeugen berichtet :
Die Menſchenmaſſen , die ſich gegen neun Uhr

um das Dentmal Friedrichs des Großen

drängten , wurden plößlich durch einen in die

Menge ſprengenden Schutzmann , welcher einen

reduzirt ausſehenden Menſchen ergriff , aus⸗

einandergejagt . Indemſelben Augenblick , als

der Schuzmann mit feſtem Griffe den Ber⸗

dächtigen faßte , entſiel den Händen deſſelben
ein großer Pflaſterſtein . Da an dieſer Stelle ,
wie überhaupt in der ganzen Umgegend des

Palais derartige

mit ſich herumgetragen hat .

auf den Verbacht , daß derſelbe einen ähn⸗

lichen Exzeß beabſichtigte , wie jener Grigo⸗
leitis , an deſſen Steinwurf nach dem König⸗

oder ſein Fortkommen erlittenen Nachtheile ,

i Steine nicht zur Pflaſte⸗

rung benutzt ſind , iſt nur anzunehmen , daß
der Menſch den Stein in beſtimmter Abſicht

Man kommt

zu verzeichnen ſind , im Zuſam⸗
zu überblicken und zu erfahren ,

erraſchend günſtige Finanzergeb⸗

ung und Fortentwickelung auf denverſchieden⸗
ſten Gebieten des öffentlichen Lehens gewon⸗
nen habe . Die unter der Führung der Kaiſerin

zur Blüthe gelangte Pflege der freien Liebes⸗

thätigkeit habe in dem hilfsbereiten Sinn der

Berliner Bürgerſchaft ſtets nachhaltige Unter⸗
ſtützung gefunden . Der Kaiſer habe es gleich
dr Kaiſerin mit lebhafter Genugthuung be⸗

grüßt , daß der Magiſtrat und die Stadtver⸗

„Stille doch, “ ermahnte eine Dritte , hört

Euch blos den Schunkelpalzer an . Ja woll ,
der Auiuſt verſteht mit ſeiner Ziehharmonika
den Rummel , „ Herrjott , wie det in de

Beene juckt, “ ſchrie der Arbeiter Joſef Beierle ,

der inzwiſchen an die ſchnatternden Köchinnen
herangekommen war , „Kinder , ich halt ' es

nich aus , ick muß rinn ; ick riskir ' et , un

wenn ick ooch blos bei ' nem ollen Rhein⸗

länder meine Sohlen probiren ſollte “ Luſtig

trällernd eilte er die Treppe zur Wohnung

des Schuhmachers hinauf , trat ohne Feder⸗

leſen in die feſtlich geſchmückten Gemächer ,

umfaßte eine Tänzerin und begann mit ihr

munter darauf los zu walzen . Starr vor

Erſtaunen ließen die anderen Tänzer
ihre „ Damens “ ſtehen und wußten nicht ,

was ſie zu der Unverſchämtheit des

ungeladenen Eindringlings ſagen ſollten .

Keiner war auch nur eines Wortes mäch⸗

tig . Der „olle “ Krüger war der Erſte ,

der ſich von dem Schreck über den un⸗

erwünſchten Zuwachs erholt hatte . Er rückte

in nervöſer Haſt ſeine Hornbrille zurecht ,

— 1905.

des Sozialiſtengeſetzes verboten . — Auch hier

fanden Hausſuchungen , welche mit den

nun verbotenen Flugblättern in Verbindung

die Herren Deiſinger und Zaffke durch Mini⸗

ſter v. Bötticher desavouiren zu laſſen ?
— Gegenwärtig ſtreiten ſich die Rechtsge⸗

lehrten und Staatsrechtslehrer darum , ob die

Einzel⸗Landtage befragt werden müſſen .

Theilweiſe wird dies verneint , da der Bundes⸗

rath die natürliche Vertretung der Einzel⸗
länder im Reich ſei . Man muß ſich eben

daran gewöhnen . daß der fördergtive Staat

aus . Doch da wallte dem tanztunigen Boſeſ
auch ſein Blut. Wuthſchnaubend warf er ſich

auf die ihm nachgeeilten Hochzeitsgäſte , zog
hierbei ſein Meſſer und verletzte damit meh⸗
rere Männer . „ In Moabit ſehen wir uns

wieder “ , rief ihm einer der Berletzten nach ,

als ſich der Meſſerheld vom Schauplatz ſeiner

Heldenthat entfernte , Und richtig , ſie ſahen

ſich in der That geſtern in Moobit vor dem

Schöffengericht beim hieſigen Amtsgericht l.

wieder . Joſefs Schuld wurde vollſtäsdig er⸗

wieſen und er bekam drei Monate Zelk , in

Plötzenſee über die Schickſale eines kanzluſti⸗

gen Raufboldes nachzudenken .
— Aus der ruſſiſchen Apvokatenpraxis

bringt die „ N. Wr . “ eine Probe , die wir

ihrer Lächerlichkeit wegen wiedergeben : Auf
der Anklagebank ſitzt ein Mann , des dritten

Diebſtahls beſchuldigt . Sein Vertheidiger ,
ein junger Advokat , hält eine lange Rede und

wendet ſich im Laufe derſelben mit folgenden
Worten an die Geſchworenen : „Jetzt , meine

Herren Geſchworenen , wollen wir uns in die

Tiefen der Geſchichte verſenken , wollen wir

Sozialiſtengeſetzes und andererſeits der von

der Regierung geplanten und inſzenirſen
Sozialreform hinzuſtellen , wie es die „ Nordd .

denn nach ihrer Logik muß das Sozialiſten⸗
geſetz verlängert werden , ſowohl wenn es

wirkungslos geblieben iſt — weil dann ſein

Nutzen erwieſen iſt . Und einen dieſer Böden ,

um den Apparat mit Erfolg anzuwenden ,
wird man ja immer benutzen können .

den Offtziöſen kann das ganz gleichgültig ſein ,

Weale mache ich Fonen eine Bemerkung . Wenn
Sie ſich noch einmal erlauben , über Dinge

zu ſprechen , die mit der Sache gar nichts 0thun haben , ſo entziehe ich Ihnen das Wort ! “

„ Ich proteſtire gegen eine Beeinträchtigung
der Rechte der Vertheidigung und hitte , meinen

Proteſt im Protokoll zu bemexken “ erklärt

mit Würde der Advokat . „ Meine Hexren

Geſchworenen ! Da ich mich weder auf die

Geſchichte , noch auf die Geographie berufen

darf , ſo erübrigt mir nur , Sie auf die Praxis
des hieſigen Bezirksgerichts in Sachen betr ,

einen dritten Diebſtahl hinzuweiſen . Das

hieſige Bezirksgericht , meine Herren , hatte
ſtets die lobenswerihe Gewohnheit , in der⸗

—————

und daher ſehe ich nicht ein , weßhalh Sie

auch meinen Klienten nicht freiſprecher n

Wie ſchlielich das Urtheil Kasgeſallen iſt ,
darüber ſchweigt das Blatf Welches ausdrück

lich hervorhebt , daß 2 keine Anekvote , ſoſt⸗
dern eine wahre Thatſache , die ſich erſt kürz

lich ereigne hat , berichtet .
— Ein Rendezvous nach zehn Jahven

artigen Fällen , die Angeklagten freizuſprechen

lichen Palais man ſich noch exinnern wird .

Der Verbaftete wurde nach der Polizei⸗Wache
am Werder ' ſchen Markte gebracht

— Ein Berliner Sittenbild . Der

Foſef . Auf die Polka folgte

ein Walzer und auf dieſen wieder eine Polka .
Die Pärchen drehten ſich luſtig im wirheln⸗

den Tanze und jauchzten und iubelnden

daß die geſammte Nachbarſchaft ſtaunen
aufhorchte , was denn wohl in der ſonſt ſo

fand am Abend des Neujahrsages im Lokale
der Leyſchen Brauerei Schönhauſer⸗Allee
162 in Berlin ſtatt . Um erſten Taoe des
Jabres 1876 gab der Hutfabrikant Louis

Pöiſel, Brunnenſtraße 125 , ſeinem geſammzen

um fünftauſend Jahre zurückſchreiten . . „ Ichräuſperte ſich energiſch und wollte dem Fremd⸗ m
bitte , bei der Sache zu bleiben, “ unterbrichtling den Standpunkt klar machen . Aber die

robuſte Gebieterin ſeines Herzens , die ihn ihn bier der Borſitzende . — „ In ſolchem

ſchon Jahrzehnte lang die zieite Rolle im Fall , meine Herren , ſchreiten wir nur um

Hauſe ſpielen läßt , überhob ihn der Mühe. Dreitauſend Jahre zurück und wir ſehen ohne 3,

Mit unbeſchreiblicher Grandezza ging ſie aufZweiſel . . . Abermaliges Berufen zur Sache . Perſonale ein kleines Jeſt in demſelben Lo⸗

den kecken Tänzer zu , maß ihn mit einem „ Gut , ſchauen wir um tauſend Jahre zu⸗ kale . Inmitten des allgemeinen Vergnügt⸗

wegwerfenden Blick und begann mit marker⸗ rück oder nein ! da es uns verboten wird , ſeins machte ein lebensluſtiges Mädchen den

ſchütternd kreiſchender Stimme : „ Raus mit uns auf die Geſchichte zu berufen , wenden Vorſchlag , am 1. Januar 4880, abſo zehn

das unjebildete Jewächſe . “ Und nun ſchrieen wir und an die Seographie ! Auf den Sand⸗ Jahre ſpäter , in demſelben Lokal wieder zu⸗⸗

J

d

k

8
8 des ehrſamen Schuhmachers

en

os ſei . „ Nanu , heut is doch Alle durcheinander : „ Raus , raus ] Wat will wichs⸗Inſeln meine Herren . . . Dritter ſammenzutreffen . In froher Laune gecep⸗

Jeburtstag “ ſagte eine derbe Küchenfee , det Backfeifenieſichte ? „ Machen Se ſefälligſt Ruf zur Ordnung . „ Sehr wohl , Herr Prä “ tirten 76 junge Mädchen dieſen Borſchloß,

at machen blos de Krüger ' s heute vorn de Dhür von auswendig zu , Sie Kamerun⸗ ] ſident Auf den uns näher liegenden Inſeln , 30 davon haben ihr Wort eingelöſt. Sie

abau ? “ „ Weeßte denn nich , belehrte ſiefatzle , Sie ] “ Und ehe noch der Harthedrängte wie M kamen mit Männern und Kindern , dem

Herr Ver⸗ Aeußern nach in recht guten Verhältniſſen
ſehr achthars Pewohnhet . „ 0

räfdertt , „ umlesten ! Ein Tuſch der Muftk,ein allaemeines Jauchsen ,
theidiger ! “ rüſt da der

denn 5
adeira , exiſtirt eine cilthergebrachte ,

ihre Kamerädin , „bei Krügers is heute Hoch⸗
100

Worte kommen konnte , packten ihn viele 90
e

zeit , und dadrüm is der janze Klimbim . “ I kräftige Arme und warfen ihn zur Thür bin⸗



*
8

0 2. Seite .
Badiſche Volts⸗Zeitung .

9 . Januar .
RNürnberg , 5 Januar Die „ Fränk gefähr zpel Bilometer von Brunsbüttel die Unterffüzungen ſoswie Entsiehung derſelben meter großen Einſtürzen für die Bewohner

—Tagespr . “ ſchreibt : Das neue Jahr fängt Elbe aufwärts zu erreichen . Die Kanallänge durch den Stadtrath ſcheint uns kein genüg⸗ ſo unangenehm bemerkbar macht , gebrochen

5
ut an . Wahrſcheinlich damit wir gleich zu beträat undefähr 98 Kilometer , Aquibalent den Seiſtungen gegenüber 1 900 116 18
Anfang des Jahres 1886 daran erinnert 5

— — 5
zu ſein. nicht mehr durchläßt . Gegenwä ig iſt der

werden , daß in Deutſchland eine ſogenannte Städtiſches . Die Beamten ſind mit den vorgeſehenen Zuſtand um ſo ſchlimmer , da in Folge bau⸗

„bürgerliche Freiheit “ exiſtirt und Ausnahme⸗
Maunbeim , 9. Januar 1886 Pie Sih igleich Wir kigargeſteftt, 5 Ganf We das

zuſtände , „nicht vorhanden “ ſind , erhielten kaunheim , 9. *
i Hlagtsbeamten . Wir halten nament⸗ Hauſe ge perrt iſt . Wir möchten den Herren

a
4f

geſtern Vormittag 9 Uhr polizeilichen Die Penſions⸗ , Wittwen⸗ *. 1 85 lich die ren⸗ eit von 8 Jahren
m 10 ſichn nol doch 105 5

035
eſuch . Zwei Offizianten durchſuchten unter ſenkaſſe für die Beamten , Angeſtellten niedrig gegriffen . Dagegen iſt es nicht mehr fſi einmal dur ugenſchein von dem Zu⸗

Ae Aſſiſtenz einer Anzahl Polizeidiener unſere und Bedienſteten der Stabt Mannbeim⸗ als biklig , daß den im Dienſt Verunglückten ſtand zu überzeugen , wir ſind feſt überzeugt ,
elamenten Druckerei⸗ und ſonſtigen Geſchäfts⸗

Cortſetzung . ) ohne Carrenzzeit Penſion gewährt wird . Das ſie würden beim Stadtrath Anträge auf Ab⸗ *

0 Okalitäten und zwar auf Requiſition der
Betrachten wir unſern Vorſchl daß die entſpricht der neueren Geſetzgebung . ſtellung der Mißſtände ſtellen .

MNi Münchener Polizei , um nach Platten und
Si dt dieſe Pe fionskaſſe alleim 10 ehmen Es dürfte nach unſerem Exmeſſen die Pen⸗ 8

Mauafkript au dem am Morgen des Neu⸗ ſollte
0

ſionsberechtigung , welche nach 35 Statuten⸗ Badiſche Nachrichten .Hluubſatt rſe Es mag ja ſehr wohl emeint ſein von den 10 15 Jahre 9 5 Billingen , 7. Jan . Hor vier Wochen
Münchener Pollzei ſcheink ſich einzubilben , Beamten, ſich einen Beitrag

ht. unerhebliche Verminderung wurde berichtet , daß ein Mann von Mönch⸗
daß Alles, troz ihrer berühmten Findigkeit ) aber gerechtfertigt iſt ein ſolches Verfahren

t. Beiträge eintreten . Die Be⸗ weiler in die hieſige Krankenanſtalt verbracht 1
jehe, Nichtentdeckung der Poſtdiebe 2can nicht. Die Beamten ſind auch nicht ſo un⸗ en doch nicht der Anſicht ſein , daß ] wurde und daſelbſt dregen , einer ſchweren

—
rückſchriften , die ihr unangenehm ſind , vor eigennützig , denn ſie verlangen dafür ja einen

rlauf von 8 Jahren ſchon ſo viel ] Verletzung durch die Dreſchmaſchine am roch⸗ 8
1 hrer Naſe herbreitet wird , aus Nürnberg Peſentlüchen , Eintuß auf die Vertwaltung. um „einen Verdienſt von 40ten Vorderarm amputirt werden

Mußzte . 2

ſel Selbfper Das ſind jedoch Dinge , welche ſich eigentlich lich “ ausbezahlt zu erhalten, Kaum hatte dieſer am verfloſſenen Samstag 8

anmmen müſſe ! Selbſtverſtändlich war der 2
FFBFF ich“ ausbezahlt zu erhalten . K Hat 0

iede Müh umſonſt ; die Hausſuchung ver⸗ nicht mit den allgemein ühlichen Grundſätzen 3
tenſtand kann nicht unter die Anſtalt geheilt verlaſſen , ſo ſchreibt der

ef vollſtändig reſulkatlos 1 5
175 iſt die Staates , dieſem Geſie abel betrachtet werden , deſſen „ Schwarzw . “ , wurde Dienſtag darauf ein 5

Der Berbaud deutſcher Liqueurfa⸗ ſche Püfet Bet Vüwarerg r 55 her Die 5
i0t

Wen E e rn des glelche Sac⸗
fanten und Brauntweinbreuner er , andern Seite ängſtlich vermeidet , dem Ge⸗ un

nach mit etwas eiliger Be. ſal widerfuhr . Zugleich erfahren wir , daß iſ

1 mit Bezug auf die von der Reichsregierung meinweſen die Koſten der donſequenten raf 10 worden , und
der

Bürger⸗ vor kurzem in Niederwaſſer ein junger Menſch D

lichtiate Urt und Weiſe einer höheren Be⸗
Durchführung aller aus dieſer Pflicht ſich ausſchug h wohl über dieſelbe nicht in derſelben Weiſe verunglückte . Angeſichts je

Paß für welche Beanten ſceen ſo ſchnell ſchlüſſig werden
8

der ſo häufig wiederkehrenden , mit ſchweren let
en. Die Beamten ieben dadurch der

ich
fol

Fre „Verletzungen durch Dreſch⸗ und Futterſchneid⸗klich folgende Fragen auf

Heichinen 5 füh 00
0 191lcgerausſchuß die Pflicht der[ Pahnung heran , bei derHandhabung ſolcher90 Munn Sibi Maſchinen ja viel vorſichtiger zu
1

und 10
widerlaufend hält , daß ein Monopol dem Tode oder der Arbeitsunfähigkeit eine und Angeſtell en an ? Wir beiahen dieſe Frage. 5 e iſt ge⸗

ken, Polkewobl in moraliſcher , polks, ] Rente gewährt wird, ſondern wer ſie gewährt⸗ Seſe brinzipiell
ric ſich, dieſe Pflicht theil⸗ 94 95 Baden , 8. Jan . In einer Bhouterie. keg

Rurthſchaftlicher und politiſcher Hinſicht Dieſes Gemiſch von ſtädtiſchem Zuſchuß und deenSon ſich abzuwäl n
Surch eigen Beitrag fabrik u Pforzbeim wurden durch Exploſſon der

27 abliree nachheiliä ſein wird , indem den Beiträgen der Beamten enttleidet die der Beamten zur möglich ſein Pir ſagen
r. Spiritusflaſche zwei Lehrlinge und ein bre

Elkensenthiht und
ben

ſchn ſoeſcher . Siade ihrer ſech oraliccen : Birſe . me
f0 et frä i ch nene e , Arbeier verletzt. Iim ſtädtiſchen Kranken⸗ geg

Kriſtenzentzieht und den ſchon ſo ſchwier⸗ tung und macht gleichzeitig die Beamten richtang, e auch hauſe daſelbſt iſt Steinhauer Ring au den in

1 rwerbsyerhältniſſen ein großes zu geſetzlich erklärten Almoſenempfängern . der Gründung einer Söndes Penſionskaſſe für
9 letzungen , die er ſich bei einem Sturze im ſelb

3 Keife
verſchließt . Den Beamten ißt es um die Selbſſoerwoltung alle Heawten, r ſahenichen Städte den Weh

Steinbruch zuzog , geſtorben , — Die politech⸗ De

Daß er einer höheren Beſteuerung des zu thun u. ſie ſchieben der Stadt die Rolle des zu ebnen ? 1
5 Ries . Ueber die niſche Hochſchule Karlsruhe iſt gegenwärtig Sa

Meinſe e mit Rückſicht auf die Be⸗ rotektors ohne weſentlichen Einfluß zu. Die 54 Suß 2
von 301 Studirenden beſucht , worunter 119 in

Begenſtände des Conſums und Verbrauchs , Stadt eine Rolle zu , welche dieſelbe nicht gut
fen

Aſo , auch für „Branntwein in irgend übernehmen kann⸗ Für die Stadt muß es Ekent )
Pelcher Form für nicht zeitgemäß und ſich nicht allein darum handeln , daß den Be⸗ Altersverſorgung der
den wirklichen Intereſſen des Staatsamten und event den Hinterbliebenen nach Altersverſorgung d

—

Bürfniſſe des Reichs durchaus nichts ent⸗ ſtädtiſche Vertretu nter di Be⸗ Entdeckung des Y der nun vor nahezu 5 Nonfi nock

egenzuſetzen hat , daß er aber befürwortet Paneun 7 Hüſchuß leſten. Ote 6110 Sübhrenie ſer mordeten Maraaretha Ries er⸗ Dealnerdoncte vi 1 a ſchu

7 iue Beſteuerung des Branntweins nur entweder die Beamten mit dem Beitrag von 9 00 man ſich in der Stadt folgende Einzel⸗ folgen die chemiſche Schule mit 68, Architek⸗ 8. 9

4 ein Mal
2½½ an eine Privatrentenverſicherangsanſtalt Riten : Ein Mädchen war kürzlich Abend im tenſchule mit 40, Forſtſchule mit 26, Ingenieur⸗ Halt

und zwar an der Ouelle d. i. verweiſen müſſen , oder ſich auf den Stand⸗Schloßgarten von einem Individuum mit
ſchule mit 13, makhem wiſſenſchaftliche Schule ſcha⸗

in der Brennerei ,
punkt ſtellen , daß ſie allein berechtigt iſt , ihre den belannten Räuberworten „ Das Geld

mit 10 Studirenden und 33 Hoſpitanten . —

vorzunehmen . Die namentlich von den Beamten zu penſioniren und auch allein diehier⸗oder das Leben “ angehalten worden und
Die Stadtgemeinde Radolſzell hat , unter⸗ auf

landwirthſchaftlichen Brennereien vorge “ auserwachſenden Koſten übernimmt , Auf welche gab das Mädchen in ihrer Augſt dem Räu⸗
ſtützt von ſämmtlichen Gemeinden des ehe⸗ Kart

brachte Befürchtung , daß eine Erhöhung Weiſe dieſelben beigebracht werden können . ber ihre aus 10 Mark beſtehende Habe und
maligen Amtsbezirks Radolſzell , eine Petition die

der Brennſteuer den Ruin der Landwirth⸗ läßt ſich ſehr wohl bei einer Anſtellung des machte in Folge der ihr gewordenen Drohung
an beide Kammern gerichtet um Wiederher⸗

ſchaft bedeute , dahin zurückweiſend , daß Beamten regeln . von dem Vorfall keine weitere Anzeige , nur
ſellung des Bezirksamtes Nadolfzell . — In nz ,

HHein iedem Beweiſe fehle , warum die Nimmt die Stadt als ſolche , das Juſtitut ihrem Geſiebten machte ſie Meitthefluna und
Erö ugen beſuchte Arbeiter Iſemann eine iter

Mehrſteuer nicht durch einen erhöhtenin eigene Verwaltung , ſo läßt ' ſich dasſelbe glaubte , ſie werde den Räuber wieder erken⸗ j
will

Preis ausgeglichen werden könne und beliebig ausdehnen . Wir ſind nicht derſelben nen , wenn ſie ihn bei Tage ſehen würde . An e g und Kehhes Dieſe
das weitere Vorbringen , es werde für [ Meinung wie die Petenten , daß durch die einem der letzten Sonntage kam das Liebes⸗

Rand liegt oft des Verderbens Hand “ kann Com

die Brennereien ein erhöhtes Betriebs⸗ Verſchiedenheit der Intereſſen der übrigen paar in eine hieſige Wirthſchaft und glaubte man hier mit Recht ſagen Eben ſtreckt er die Neuf

kapital nothwendig werden, dahin berich⸗ badiſchen Städte eine gemeinſame Regelung das Mädchen in einem der Gäſte ihren Räu⸗ Hand nach dem Glaſe , ſo finkt er vom Schlage anſe
tigend , datz bei Gmonatlichem Steuer⸗der Penſionsverhältniſſe nicht möglich ſei.] ber wieder zu erkennen , wovon ſie ihrem getroffen vom Stuhle — In Rorſchach wurde

kredit der Betrag für den höher beſteuer⸗ ] Wir ſind im Gegentheil der Ueherzeugung , Geliebten Mittheilung machte . Dieſer holte getro
die 93 e eines 5

5
* 8 Vormi

es 2. Januar

aber auch höher bezahlt erhaltenen daß ſich ſehr wohl und ſogar mit geringer unbemerkt Polizei , die die bezeichnete Perſon , am Vormittage des 2. Janr
ich böher .

4
öwengartenweiher ge⸗

1 Shiritus längſt in den , Händen der
Aufwendung von Scharfſinn einheitliche Nor⸗den ledigen Schuhmacher Knaus verhaftete . dagen Pieſehe ſch ſdon ete e unter 18

Enere aſſe 10 He⸗ 44 * 8 9 ＋ 11 einer N
45

53 Brennereien It , ehe dieſelben an Be⸗ nten finden laſſen , ſowohl in Bezug auf An⸗ Bei der in ſeiner Wohnung vorgenommenen em Eiſe gelegen zu ſein . — Aus Ried⸗ ftattq
3 045

9
0 ſtellung als Penſionixung. Ehedem war der Hausſuchung ſollen nun Gegenſtände gefun⸗

beim , Amt Engen , wird der „Konſt . Ztg . “

Daß ex es für hohe Zeit hält , für das

090 9 Fe⸗

Staat auch nicht in der Hage , ſolche Normen den worden ſein , die Eigenthum der Marga⸗
mitgetheilt , daß im Jahre 1885 in den dor⸗

, UUr

De

19

ganze Reich eine gleich rationelle Brenn⸗
einheitlich durchzuführen , derfelbe iſt erſt nachretha Ries waren und noch am Tage vor

üchern kein einziges bedungenes 0
ſteuer einzuführen , in welcher Richtung 0 nach zu den centraliſtiſchen Sitten über⸗ ihrem Tode in zihrem Beſitze ſich hefanden. worden iſt; auch 6

8 aberihſteuer , alſo Steuer gedangen . Unſere communal und ſtaatlichenAuch Heitere eichen ſollen darauf hinweiſen , nur ein richterlicher Eintrag , dieſer aber nuur; ltni

von dem berzeusten Spiritus an Stelle Verhältniſſe drängen jedoch immer weiter daß Knaus unzweifelhaft der Mörder der
für einen Ausmärker ſtatt . Seit dem Jahre zas m

der Maiſchraumſteuer, für einzig richtig auf dieſen Weg , und all Neuerungen ſollten Ries ſei . Wir wiſſen nicht , ob dieſe Dar⸗
1881 fand dort keine Liegenſchaftsverſteigerung n E

Jeh
— P ſchon von Anfang an auf der Baſis der Cen⸗ legung den thatfächlichen Verhältniſſen ent⸗ mehr ſtatt

ankf

4 4.
Rie abf 5 aber

600 billig
Bette

bevor
traliſation errichtet werden . ſpricht , 0 die a

benenn dahier ,
ht

ie icht einer höheren Beſteuerung te deßhalb die E
Ver⸗wie wir ſchon zu bemerken Geegenheiten 7

8 des Branntweins durchgeführt wird , ſergg be Siafg geneneerdne 5 hatten , es vorzieht , ſich in Schweigen zu Pfälziſche Nachrichten.
eſie

12 Ster , allen Umſtänden den darauf Bedacht zu nehmen , der Stadt einen hüllen , ſtalt , wie dies anderwärts geſchieht, Frankenthal , 6, Jan . Heute Nachmittag di

Atereſſenten Getegenheit zu weſentlichen Einfluß auf die ſpätere Umaeſtal⸗ offizielle und zweckdienliche Berichte in diewurde der Ludwigshafener Uhrendieb Schmitt un

80 geben , ihren Anſichten Ausdrück
tung zu geben .

Oeffentlichkeit zu geben, wir wünſchten aber , von Mannheim durch einen Frankfurter Schutz⸗ 9000
911 zu verleihen . Der Stadt iſt ein ſo namhafter Zuſchuß daß endlich Licht in das geheimnißvolle Dun⸗ mann hieher gebracht, um in das Unterſuchungs⸗ llerdi
55 — DieRichtungslinie für den Norpoſtſee⸗

Mecdacn, daß es auf den Beitrag voͤn 4500 kel käme .
gefängniß eingelieſert zu werden . Unbegreif⸗ ſalletf

eangl iſt nunmehr endgiltig feſtgeſtellt . Aus Mark der Beamten auch nicht mehr anzu . 5 Schlechte Straße , Die ſchlechteſte licherweiſe hatte der Transporteur verſäumt , hieden

nnu dem den Reichstagsgbgeordneier vorliegenden kommen braucht. Die Beſtimmung , daß allen Straße innerhalb der Stadt iſt ohue Zweiſelſeinen Gefangenen zu ſchließen , welchen Um⸗ ſonde

Aecberſichtsplan ergibt ſich, daß die Waſſer⸗ letzt im ſtädtiſchen Dienſt ſtehenden Beamten die Marktſtraße zwiſchen )1 und J2 , da ſtand derſelbe benutzte , um am Thore des u8 ge

85
Baſch am Nordweſteingang des Kieler freiſteht , der Penſionskaſſe beizutreten , iſt dieſelbe bei Schuee und Eis nur mit der Gerichtsgebändes Reißaus zu nehmen und das kuchs

0 1955 ungefähr zwei Kilometer von ried⸗ nicht geeignet , das Unternehmen zu förbern . größten Gefahr für Fußgänger paſſirbar iſt . Weite zu Bereits hatte derſelbe einen ſie Te

* richkort , beginnt, um ſich ziemli gerablinig ] Entweder obligatoriſch oder gar nicht . Ge⸗ Das Trottoir iſt ſchmal und fällt gegen den, beträchklichen Vorſprun gewonnen und wäre in G

3 1 ſei nach Holtenau , Großkönigsförde wiß werden die Beamten der höheren Ge⸗ Straßendamm ſo ſtark ab , daß an manchen ] nahezu zum zweiten 2
ale den Händen der ilten

un eſtedt zu wenden . Hier ändert der haltsſtufen nicht geneigt ſein, einzutreten , Stellen , wenn ſich zwei Perſonen begegnen , Juſtiz entronnen , als derſelbe in der Nähe kwicke

85 Richtung und läuft mehr ſüdwärts vielleicht haben ſich dieſelben bei einer Privat . nothwendig iſt , daß ſich eine derſelben an die des Speyerer Thores von einem handfeſten litteln

9 elnrode , zum Audorfer See nach Rends⸗ ] Rentenanſtalt verſichert — wäre dies nicht Wand drückt , will ſie nicht Gefahr laufen , Sackträger feſtgehalten und in Numero Sicher chen .

9 *
150 fortan ziemlich direkt eingshaltener der Fall , ſo hätte § 33 , Al. 1 keinen Zweck . den ſtellenweiſe 1 Meter hohen Abhang bis verbracht wurde ( Pf . . ) k der

füidwärts über Wittenbergen , Gieſelau , Uns ſcheint , daß man ſich ſehr viele Frei⸗ zur Goſſe hinabzufallen . Bei Thauwetter Sandau , 6. Jan . Zur Ergänzung der ich hie

i Prünthal , Gr . Bornholt , Lützin Bornholt , beiten zugedacht hat , doch den Hauptträger oder ſtarkem Regen iſt die Fahrſtraße ſtets geſtrigen Nötiz über die Typhus⸗Erkrankungen leres
Benden Burg , den Kuckenſee hindurch undder Verſicherung mit möglichſt wenig Macht⸗ überſchwemmt , da der Kanal alten Syſtems , theilt der „ L. . “ mit , daß in den geräumten

3 langenmoor den Endpunkt Neuer Krug un⸗ befugniſſen ausſtattet . Die Bewilligung von ich ider ſich im Sommer mit ſeinen Quadrat⸗ Zimmern der weißen Kaſerne Fußboden , Wände
— — — —————————————————— — ＋ —— Er 2 n 12 8 ———

—— und Händeſchütteln em⸗dahin noch nicht wahrgenommenen Fache eine wenn eben nicht hinterdrein ein decoll rtes zu lernen und von ebenſo anziehender

hfing Jede . Was aus den Fehlenden ganze Samm ung Liebesbriefe aus dem vori⸗ Ballet käme
Wirkung , durch das wohlgeſchulte Frank⸗ ſieth ,

i Eworden, ob todt , ob in des Lebens Noth gen Jahrhunderk , die zum Theil ungemein Immerhin iſt es anzuerkennen , nicht daß furter Tanzenſemb ' e mit ihm hekannt arkert

Etersegangen , wußte man gur in wenig originell ſind , außerdem fanden ſich nöch einige dieſes kleine Stück überhaupt gegeben wurde , gemacht zu werden . Das Perſonal des Frank⸗ enke,
ſägen. Muſik und die Reproduktion ſehr werthvolle Aſſignatenſcheine , das ſondern daß es gerade in dieſer Be⸗urter Stadttheaters beſitzt in Frl . Güt und ias ,

esweiſen
55

Jugend undſchließ⸗ ] famoſe der franzöſiſchen Revo⸗ ſetzung gegeben wurde . Dem naiv unſchul⸗ Herrn Gyurian zwei hervorragende Kräfte, lderm

ein Tänzchen geſtalteten das Rendezvous lution , vor , dieauf den franzbſiſchen Urſprung digen und doch wieder ſchelmiſchen Spiel der ich hatte oft bei der meiſterhaften mimiſchen 6, Ke

echt veranügt . des Pultes hinwieſen .
blitzhübſchen wilden Ton , dem naturwüchſigen Bethätigung des letztgenannten Herren den ſfer ,

Ein Patient Paſtenrs . Vor Kur⸗ — —
Humor des auch im Dialoge wohl zu ver⸗ Eindruck des Bedauerns , daß eine folche hner ,

ker Patd⸗
aus Paris daß unter Theater , Kunſt u . Wiſſenſchaft . werthenden Iänatz⸗Mödlinger, der über ein Fülle von darſtelleriſchem Können nicht an Rerbac

enten Paſteurs , an denen der be⸗
nicht zu unterſchätendes Maß ſchauſpieleriſcher Aufgaben des geſprochenen Schauſpiels Lenhen

n Arzt ſeine neue Heilmethode der [ Er . bad . Hof⸗ usd National⸗Theater Befähigung verfügt , der in oberbayriſcher verwendet würde . Ich weiß nicht , ob die *

ollwuth verſucht , ſich auch ein ruſſiſcher iu Maunheim. Mundart ſich produzirenden Sangeskunſt uns geſtern vorgeführten lanzenden Gäſte das inhäu

chHardeoffizier befände . Es iſt dies vollkommen Donnerſtag , den 7. Januar . unſeres Heldenliebhabers Stury und endlich geſammte Perſonal des Frankfurter Ballets
EA. ,

f 0 gelingt , was zu hoffen , die Hei⸗ Zum erſten Male : Miſerer im rauſchenden Seidengewande die bilden , hatte ich doch oft den Wunſch nach n M.

luag dieſes Patienten , ſo hat derſelbe dies , Die wilde Toni . Berge beſteigenden Heroine iſt die überausgrößerer Maſſenwirkung nicht ulterdrücken In Ad .

e Liefiltat nächſt dem Arzte , ſeinem ] Liederſpiel in zeinem Akt mit Muſik von ſreundliche Aufnahme des kleinen Singſpieles können . Die Muſik zu Coppelia von Delibes Ashei

8
Korpskomman ur , dem Prinzen Alexander „ Ur Ferdinand Nesmüler . 5 allein zu verdanken .

iſt von außerordentlichem Reize der Erfind⸗ her Fe

von Oldenburg , derdanken. Kaum hörte Die wilde Toni iſt eigentlich gar nicht ſo — — ung und Harmoniſation . Am werthvollſten her Fe

8 der Prinz von dem Tänglück , das den Offizier wild , wie ſie auf dem Theaterzettel iſt , im Gaſtſpiel des geſammten Ballet⸗Perſonals erſchien ſie mir im zweiten Akte , wo ſich zu —

SHetroffen — der von ccnem gleich darauf Gegentheil , ein grundbraves Deandl , aber vom Frankfurter Stadttheater unter Leitung ] der blühenden Farbenpracht ein inniger , ſee⸗ hard

für toll erklärten Hunde gebiſſen war T , ſo R weil ' s einmal ein paar freche Buben mit dem des Herrn Balletmeiſter Gyurian . liſcher Empfindungsausdruck geſellte . Herr bmann

kelegraphirte ex ſofort nach Paris under⸗J Stuhlfuß traktirt hat , heißt ' s halt die „wilde“ Zum erſten Male : Kapellmeiſter Klahre aus Frankfurt verdient S , K

hielt von Paſteur die Antwort , die Kurel Toni und wenn Ignatz der „ Jäga “ , alias 8 Coppelia . das Prädikat eines ſichern und wohlerfahrenen Ei mit

Bürfe nicht ſpäter als eine Woche nach dem [ dor Herr Mödlinger uns nicht zzu wieder⸗ Ballet in zwei Abtheingen von Ch. NuitterDirigenten .
hel J .

Biſſe beginnen . Viel Zeit war alſo nicht holten Malen die bündige Verſicherung ge⸗und A. Saint⸗Leon . Muſik von Leo Belibes .
5 un . ,

u verlieren , das geſchah aber auch nicht. geben hätte , ſo würden wir eben glauben , daß] F Man wird ſich wohl bei der Theater⸗ Soweit unſer Herr Kunſtreferent dem wir ſer . ,

0
r Prinz übernahm vielmehr die ſämmt⸗ der Theaterzettel und der Jaga beida ſich leitung bedanken müſſen für die Gewährung durchaus beipflichten . Wenn wir auch keine er . ,

ben oſten und ſorgte für die unverzügliche einen Schers mit unserlauben .
55 dieſes für uns ſo ſeltenen Genuſſes einer Freunde einer Ballet⸗Pantomime ſind , ſo ift mann.

Aureiſe des Oſſtziers , die noch an demſelben Die wilde Ton kriegt nur die ſchönſten ſelbſtſtändigen Balletvorſtellung . Ob es für es uns doch erwünſcht geweſen , ein zur Zeit

dasde , in Begleitung eines ihm von ſeinem ſchwermüthigſten Lieder in dieſem Liederſpiel alle Anweſenden als ein Genuß zu betrachten Furore machendes Balletwerk zu ſehen und
— Beſchützer beigegebenen Arztes erfolgte . Ein zu ſingen und genügende Zeit , um ordenllich war , wage ich nicht zu entſcheiden . Es läßt zu hören . — von finanziellem Geſichtspunkt

3 9
Zug von Hersensgüte ſeitens des Prinzen , wild zu hats auch nicht , denn das ſich ja gegen die Gattung und Daſeinsberech⸗aus betrachtet hat ſicherlich der geſtrige Abend

bder vollite Anerkennung verdient .
ganze Volksſtüc dauert nur einen Akt langtigung dieſer Werke viel ſagen , doch wir ] die erhofften Früchte getragen , denn das Haus

AIIntereſſanter Fund . Der Prokuriſt Es iſt ein unſchuldiges Vergnügen , dieſes ſtehen hier vor einem einzelnen Fall undwar ausverkauft . Nicht minder intereſſant und
eines Frankfurter großen Geſchäftes kaufte Volksſtück en miniature in welchem die haben deshalb nicht nöthig , weder befürwor⸗ 75 wie der Blick auf die Bühne, iſt eine Um⸗ 3
auf einer Auktion ein altes , aber durch ſeine [ Sänger zu ſprechen und die Schauſpieler zu tend noch abſprechend unz über dieſe muſt⸗ſchau im Hauſe ſelbſt geweſen , in welchem wir

vielen Schubladen ſehr oraktiſches Pult . Beiſ ſingen haben ; aan känmte ſelbſt das im Re⸗ kaliſch mimiſchen Gebilde zu äußern . Es ſmeiſt fremden Geſichtern — — Die hohe

1 einer Generalreviſion deſſelben ,die vor einigen nommee der Goßten Pründerie un Strenge war jedenfalls von großem Intereſſe , eines deutſche Denkerſtirne war beſonders zahlreich

Tagcen ſtattſand , entdeckte man in einem bis l ſtehende M Genpenſionat dinein chicken — der bedeutendſten dieſer Tanipoeme keunen! vertrelen und manches Haupt befand ſich darun⸗
——
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and Möbel mit Chlorkal⸗ abgewaſchen und J Duftriellen und commerciell hervorragenden [ Vertheidiger Herr Reſerender Dr . v. Engel⸗ Geuf 7. Jan Die Uhrmacher beſchloſſen ,

dann die Jimmer mit Schwefel ausgeräuchert Städte der Pfalz , wie Ludwigshafen , Kaiſers⸗ berg .
an den großen Rath eine Petition zu richten

werden . Wenn die Zimmer dann wieder be⸗ lautern , Zweibrücken iu . ſ. w . ſich ſtellt , iſtf 4. Der ledige Wäährige Taglöhner Georg behufs Erlaß eines Geſetzes zum Schutz des

ſehen werden können , ſollen andere in der⸗ dasſelbe jedoch bezüglich der anderen Städte Pfiſter von Oftersheim wurde vom Schöffen Namens „ Geuf “ auf den Uhren.
ſelben Weiſe und ſo nach und nach alle , in denen und der ländlichen Bevölkerung weniger zu⸗ gericht Schwetzingen wegen einer dem Joſef Prag , 7. Jan . Die Liebig' ſche Baumwoll⸗

Krankheitsfälle vorkamen , behandelt werden . friedenſtellend . Beiſpielsweiſe haben einen hrig von Oſtersheim mittelſt eines Blei⸗ ſpinnerei bei Tannwald iſt abgebrannt . Der

Bellheim , 4. Jan . Ein Akt beiſpielloſer Rückgang in der Bevölkerungsziffer U. d. zu ſtocks auf der Ortsſtraße zugefügten Schlags Schaden wird auf eine Million geſchätz . Das

* — —

—. e Bolts⸗elkung .

— Roheit kam vor Kurzem hier vor . Als der verzeichnen : Bergzabern , Germersheim , Grün⸗ auf den Kopf , welcher eine Ztägige Arbeits⸗ Etabliſſement , welches 58,000 Spindeln hatte ,

hner Schweinehirt ſeine Heerde in den Wald trieb , ſtadt und Kuſel , während wieder in anderen unfähigkeit verurſachte , zu 3 Wochen Ge⸗ war beim Phönix “ und ſeinen Rückverſicherern

ſchen bemerkte er , daß ein Schwein etwas hinkte Städten der Zuwachs durchaus nicht entſpre⸗ fängniß verurtheilt . Auf ſeine durch Herrn verſichert .
imm und nicht wehr weiter konnte . Er legte es chend dem Prozentverhältnitz zur Seelenzahl Anwalt Dr . Löb eingelegte Beruſung wurde Wien , 7. Jan , Im böhmiſchen Landtage

der am Waldesſaum nieder und fuhr mit dender Zählung von 1880 ſteht . d. h. dieſem die Strafe auf 1 Woche efängniß ermäßjgt . nahm heute die begonnene Budgetdebatte

bau . anderen Schweinen weiter . Die Frau des gegenüber zu gering iſt Dieſes Mißverhältniß 5. Der berh . Eigarrenmacher Adam Elſis . einen höchſt aufgeregten Verlauf . Als erſter

nem Hirten ging ſpäter zurück , um das zurückge⸗ wurde zunächſt durch die verh ältnißmäßigimmer hans von Edingen wurde von dem Land⸗ Redner Knotz, welcher die Gelegenheit

rren laſſene Schwem zu beaufſichtigen. Da ſah noch bedeutende Aus wanderung , ſowie durch ] wirth Jakob Schuſter II . daſelbſt behufs zu heftigen Augriffen gegen den Statthalter

len , ſie , wie ein Mann von hier , ein übel beleu⸗ das Verziehen ländlich r auf Fabrike ] Auseinanderſetzung einer gegenſeitigen Rech. ] Fraus und zur Beſprechung des Köni eroiff
Zu⸗ mundetes Individuum , auf dem Schweine plätze herbeigeführt . en letzten Fahren nung in ſeine Wohnung beſchieden , woſelbſt Prozeſſes , ſowie zur Brandmarkung der 9

Ugt, kiete und mit einem Meſſer einen tüchtigenging zwar der Prozentſatz in der Auswande⸗ ſich wegen dieſes Punktes Streitigkeiten ent⸗ ziöſen Preſſe benützte . Der Oberſtlandmarſchall
Ab⸗ * Schnitt in den Hinterkörper deſſelben machte , rung aus der Pfalz nach Amerika u. ſ. w. ſpannen . Der Angeklagte hat der wiederhol⸗rief ihn wiederholt zur Sache , bis ihm ſchließ⸗

um ſich einen Schinken abzutrennen . Das etwas zurück , was durch die von jenſeits des ten Aufforderung Schuſters ſeine Scheuer zu lich mit Zuſtimmung der Czechen und der

lebende Schwein ſtieß markerſchütternde Schreie [ Oceans kommenden Nachrichten über die Stock⸗ verlaſſen , keine Folge geleiſtet , weßhalb er Großgrundbeſitzer das Wort entzogen wurde .

aus und der rohe Menſch ergriff die Flucht . ung der Geſchäfte erklärlich war . vom Schöffengericht wegen Hausfriedenbruchs [ Der Statthalter antwortete , die Ausfälle

Herr Gendarmerieſergeant Beck von Rülzheim
Gericht Zzeitung zu 3 M. event . 1 Tag Gefängniß verurtheilt Knotzen ' s ſeien unbegründet und erklärte

hen recherchirte ſofort die Sache , und der betreffende Verichtszeitung .
wurde . Seine , durch Herrn Anwalt Baſſer⸗unter dem Beifall der Czechen , daß es ihm

ach⸗ Unmenſch wird zur gerechten Strafe gezogen o. Mannheim , 7. Jan . ( Strafkammer ) mann eingelegte Berufung wird verworſen . nicht einfalle , ſobald von ſeinem Poſten zu

acht werden. 8 Vorſitzender Herr Landgerichtsrath Maurer . 6. Der verh . 32jährige Agent Aug . Müller eiden .

ren Blieskaſtel , 5. Vanuar . Die vom Herrn Vertreter der Großh . Staatsbehörde die von Hockenheim brachte ein auf 13 Mark Paris , 7. Januar . Die Ernennung des

ch⸗ Bezirksamtmanu Dr. Schlagintweit aus Zwei⸗ Herren Staatsanwälte Dietz gewerthetes Eruzifix ohne obrigkeitliche Er⸗] Poſtminiſters Sarrien zum Miniſter des

fte. brücken im hieſigen Diſtrikte eingeführte 1. In der Nacht vom
laubniß zur Verlooſung , zu welchem Zwecke Innern gilt für einen Nothbehelf Freyeinet ' s,

tag Sparkaſſe hat am Eude des Jahres 1885 um 1 Uhr begleitete der M er 100. Looſe à 20 Pf . abzuſetzen verſuchte. Am den Eintritt Lockroh ' s und Granet ' s an

der an Spareinlagen die Summe von 44,000 M. bert ein in der Juchs ſchen Er erhielt eine Geldſtrafe von M. 6 event . ermöglichen .

ein. öu verzeichnen . Darunter befinden ſich 1000 heim dienendes Mäbchen , 2 Tage Gefängniß . Paris , 7. Jan . General Courey telegra⸗
gel⸗ Vek. , die von Kindern mittels der Zwanzig⸗ beim Tanze war , nach

Handelszeit phirt : „Aufſtändiſche zerſtörten Ende Dezem⸗

ick⸗ Pfernigmarkengeſpart worden ſind . Die Sache wege begegnete er den Hande zeitung . ber das katholiſche Miſſionsgebäude imGel irge

aß iſt im Diſtrikte ſo geregelt , daß man in jedem rich Rutz , Heinrich 4
Hrankfurt , 7. Jan . Umſätze bis 6½ Uhr Nahan in Anam . Der franzöſiſche MiſſionkeAbends . Kreditaktien 240¼ —/ — ½ / bz. und 500 Ehriſten wurden getödtet .b. G. Lombarden 107 “ bz , Gallizier 17815 , Truppen⸗Abtheilung unter Chaumont ver⸗hez. , Diskonto⸗Kommandit 260 , 1030 — 10 folgte die Aufſtändiſchen zund nahm ihnen. bes, Frankfurter Bankverein 80 , 80 hez. , Waffen und Munition abDux⸗Bodenbach 245 ) bez. u. . , Böhm . Paris , 7. Jan . Grevy unterzeichnete dieNordbahn 145¼ bez . u. . , Graz⸗ Dekrete über die Ernennung der neuen Mini⸗Kotlacher 187½z. , Mittelmeer 11140 —30 —40 ſter heute Abend um 6 Ühr . Dasbz. , Lübeck Büchen 161,60 bz. , Gotthardt⸗Akt . Kum iſt wie folgt zuſammengeſetzt : Freyeinek ,109,5040 bz , Schweizer Nordoſt 53 bz. , Präſident : Auswärtiges , Sarrien : Inneres,Union 67,40 bz. , 40Et . ungar . Goldrente Sadicarnot : Finanzen , Goblet : Unterricht ,81,10 —20 bz. , ult . 81,30 bz. compt . Egypter [ Boulanger : Krieg , Aube : Marine Demole:4. 64 . 90 etw . bz. , Spanier 54,80 —70 bz. u. . , Juſtiz , Baihaut : Arbeit , Develle : Landwirth⸗. öbCt Staliener 96 . ) 0 bz ult . Türken 13,96ſchaft , Lockro “ Handel , Granet Poſten u. Tele⸗Ung ein , bz. ult . 14 bz. compt . graphen — Das „J

offiz.“ veröffentlicht morgen

ſch Dorfe bis herunter zu zwanzig Pfennigen die beiden erſteren 18hts
—— — nutzbringend auf Zinſen an⸗ Jahre alt und dem 18en gen kann.

Heinrich Bayer , ſämmtlichid⸗ Aus der Pfalz , 6. Januar Durch die Als Melbert auf ihr Bſte Zuckerfabrik Frankenthal wurde gelegentlich auer zu erkennen gab,her ihres Rechnungsabſchluſſes dem unangreifbaren über ihn her , wir wurden ſoNd Stammvermögen des pfälziſchen Gewerbe⸗ au hinausgeſchlagen und 2ge“ muſeums die Summe von 1000 Mark über⸗ dafür hinein und 9wieſen . — In Kleinkarlbach wird auf An⸗ Prügeln wuchtige Hiebeie⸗ xegen des Alterthumsvereins in Speier in bis auf den Knochen dritön der Nähe der Wirthſchaft von Jakob Engel⸗ vorriefen . Gegen dasin brecht der Acker von Friedrich Weber II . um⸗ gangene Urtheil desn . gegraben . Am 4, d. M. wurde vorgefunden heim , welches gegen jeden 6en ein ſteinerner Sarg , 2 Meter lang ; in dem⸗niß erkannte , legten ſie heute Er.m. felben fanden ſich 7 Leichen von 1,20 —1,75 welche verworfen wurde . heidiger des 6½ Uhr . Kredit 240 % die Ernennung te. Die Verwaltung det

. Meeter lang vor . — Im Militärſpital zu Schröder Herr Axwalt b. „Bei ruhigem Verkehr blieben die Mittags⸗unter das Pr rat Frankreichs geſtellten

ig Tandan liegen zur Zeit 60 Thyphuskranke 2. Der 15jährige Jak te von Karls⸗ Schlußkurſe gut behauptet, . Länder , wie Auam, Tonkin , Madagaskar ,

9in ärztlicher Behandlung und iſt die Epidemie ruhe , welcher als Metzgerlehrling bei Metzger
Cambodſcha , iſt den Miniſterien derpurde vom] Meinz , 5, Jauugr . Im verfloſſenenMarine und derier 246 Flöße abgefertigt , Unterſteht künft
Auswärtigen . DerM. Eichenholz , die Organiſation d

onien abgezweigt und
Miniſterium des

ſeilspräſident wollte
Srotektorate ſich ſelber

i naoch in der Zunahme begriffen. — Im Real⸗ Aug . Scholl hier bedienſtet war ,ſchulgebäude zu Speier wird am 28 und 29. hieſigen Schöffengericht zu 3 2
ochen Ge⸗] Jahre wurder

D. M. der 1. pfälziſche Weidenmarkt abge⸗ fängniß verurtheilt , weil er für chuldig be⸗ zuſammen mit
. Hbalten . Programme ſind bei dem laudwirth⸗ funden wurde , feinem Dienſtherrn in der 175845

S*

8

e ſchaftlichen Kreiskomite in Speier erhältlich . Zeit vom 16. März bis 16. Sept . von ab⸗11946582 „ Tannenholz , vorbehalten . Mit Rüc auf die Ausdeh⸗

5 — Ein niederrheiniſcher Unternehmer ladet gängigen 167 M. 72 M , die er für Fleiſch⸗ 1650775 „ Schnittwaaren , nung der die Arbeiterklyſſen intereſſirenden

guf ein Schiff bei Worms 8000 Zentner waaren eingenommen, unterſchlagen zu haben . 9 Tannen⸗ und anderes Nutz Fragen nahm das Handelsminiſterium die

Kartoffeln aus der Gemarkung Grünſtadt , Seine durch Herrn Anwalt Dr . Helbing 0
Bezeichnung „ Miniſterium für Handel und

die nach Braſilien gehen . — Herr Dr . Molitor eingelegte Berufung führte Zu 5 Frei⸗ Die Arheiten im neuen Zollhafen ſind Induſtrie “ an“
Deidesheim verkaufte ſeine 1882er Eres⸗ ſprechung. theils durch den Winter und die Quaimauer⸗ London , 7, Jan . Der Werth der Einfuhr

Sens, etwa 12 Stück , um 460 Mark die 1000 3. In der Nacht vom 10/11 . Oktbr . v. J . arbeiten und durch zu hohes Waſſer eingeſtellt . im letzten Jahre betrug 374 / Millionen

Siter . — In der Nähe von Moorlautern wurde der ledige Kaufmann Emil Werner Der Verkehr auf dem Rheine iſt bedeutend Pfund Sterling ; Abnahnſe 16 Millionen ge⸗

will man Wölfe bemerkt haben und ſoll auf vor dem Cafs Dunkel durch einen Meſſerſtich herabgemindert . Kohlenverkehr iſt noch gut . gen 1884 . Die Ausfuhr betrug 213 Millionen

dieſelben Jagd veranſtaltet werden . — Herr an der rechten Halsſeite verwundet , nachbem Gerſteverladung nach dem Mittelrhein ſchwach . ] Abnahme 20 Millionen .SCommerzienrath und Stadtrath Hetzel von derſelbe und ſeine Bekannten vorber mit kair Jan. Die Konferenzen desKhe⸗

8
u vorh i Geldsort Mk. Pf. goldsort Br. G1d Kairo , 7. Jan . Die Konferenzen des Khe

Neu tadt a. 8 hat der Stadt Neuſtadt das einer anderen Geſellſchaft iunger Leute in Duxaten ei naß. Sber, .
166dibe mit' Drummond Wolff und Mulhtar

Syſehnliche Geſchenk von 500,000 Mk. , behufs der Wirthſchaft in Conflikt gerathen war . 90
1607 1396 Paſcha über die ſudaneſiſche „Frage werden

eſchaffung eines Spitals , gemacht — Ueber Als der That überfübrt , wurde der 18jährige 4t0 . in 16 . 15—120G. k. Scheideg - gemäß der Konvention „demnächſt beginnen.

us Ergebniß der letzten Volkszählung in Ludwig Peters von Darmſtadt , Schüler der Kovereiens . . . 50. 81—27 per Pfd. in MH. 140 % — Es hetßt , der Khedive wünſche die Konvention
Pfalz , wird der „ Str P . geſchriehen. Hberſecunda des hieſigen Realghmnaſiums Se 405016 0 e durchgeführt zu ſehen . Mukthar äußerte ſich

9 Hünſtig auch das Ergebniß der füngſthin vom Schöffengericht zu 10 Tage Gefängniß Süͤber hochfein Frebanenn hfute anläßlich einer vorläufigen Beſprechung,
ftattgehabten Volkszählung bezüglich der in⸗ Verurtheilt . Die Berufung wu⸗ n. Mk. 140. 70 —108 . 70 Russ. Bankn . — zu Gunſten einer Vermehrung der egyptiſchen
er, auf dem ſich

iepoien SeenPſ Pofer alle ler en 950 hier
an — — Iin 000 Mann , wodurch die eghp⸗

Molge, der angeſtrengten Thätigkeit zu lichten ] chene konnten , nicht weiter ausſpinnen
ſieh Reeirung in den Stand geſeßt würde ,

koonnen hatte . Im Großen und 959 100 mit einiaer Befriebtcun conftgttren , Neueſte Nachrichten . Ulbſt die Grenze des Sudan ſie
kuß aber der geſpendete Beifall als ein ver⸗daß von den einzelnen Branchen an unſerem Mäachen , 7 Jan . Die Abgeordneten⸗ Holff 0

Krſorderl 125 Aus en nicht
Jältni mäßig geringer bezeichnet werden und Theater das Ballet die etzte und mittel⸗ Kammer beendele die Berathung des Forſt⸗ Budact für die erſorderlichen 8

zas was geboten wurde , hlieb meiſt hinter mäßigſte noch lange nicht iſt . etats, Gegen Walter ' s Angriffe vertheidigt
—Uhrte Balete mt uen fe g an Leipzig wird⸗ tene

eregiche Wede Eer Phr ern Eee aai ird ? uns hrieben : ergiſche Weiſe. Er f ren Er i
ür di 4 i i i

ht zum Nachtheile des letzteren aus . Fräu⸗ Wie in allen n f e 90 gadie figeſiumt Für die 0edrüngte ee dinaen

Ghi , die Primadonna, erhält für die hier am 3. d. M. der Gedächtnißtag unſeres hätten , köniten dasſelbe thun . Es ſei bös⸗ uns ferner ein :
Transport M. . 20

Heſie, welche ihren Fußſpitzen entſtrömt und Moſes Mendelsſohn durch eine würdige , willige Verdächtigung , wenn man behaupte
9

die, Gelentigkeit ihrer Glieder — wie ſchöne Keier feſtlich begangen und ez iſt über die Organiſal en habe nur den höheren Be⸗] Zwei Freunde . „ 0

an uns
mittheilte ein Honorar von den Moßartigen Verlauf des Feſtgottesdienſtes amten höhere Gehälter gebracht , dieſelben hät⸗ Summa M. 15. 20

000 Mark im Jahre . Wir ſelbſt haben Eti,bieſigen iſrael . Tempel eine ungetheilte hän vielniehr berloren . Noch nie ſei eine Zu weiterem Empfange von Gaben ſind
Edings niemals mit beſonderem Erfolge Stimme des Lobes . Nach,einem einleitenden Reorganiſati it ſo großem Wohlwo ſtets gerne bereit .
etſtüdien gemacht und ſind für die ver⸗ Gebet gelangte Fadasſohm ' s Motette „ Was das Berſonuß —— — 5 Die Exped . der Bad . Volks⸗Ztg .

— Keiplkeiten dieſer Kunſt auch nicht Hetrabſt du dich mein Seele “ zur ſchünſten ] Nittler erklärt , er habe ſeine Stimme für die5 gewiß, daß wir in unſerer eigenen , an⸗ die Schlußnummer des P nd felhet i
Beſchwerden über unregel⸗

* 15 . —
20 1 88 . N und ſelbſt Niemanden beeinflußt . Die ent⸗ E

Balletmeiſterin Frau Gutenthal „ Gnädig und freundlich 5 gegengeſezten Behaupeumen ſer Blät⸗
Ca

rden unter Leitung ter ſeien eine gewiſſenloſe erläumdung . 8 Blattes ſeitens unſexer Trä⸗
einen Vergleich immer noch aus . ] Hochßetters , der als Dirigent den ſchon Berlin , 7. Jan . In der heutigen Stadt, ] gerinnen und Agenturen , bitten wir ſtets als⸗

il 5 und dabei einen guten Geſchmack längere Zeit aus Geſundheitsrückſichten ab⸗ verordnetenſitzung wurden die neugewählten 5 8 9

etelt welcher es verſteht , wit wenigen woertden Meiſter Jadas ohn vertrilt , ganz Seraderordneſen durch den Hberbürgermei . ] wo für ſoforttge Abhilſe geſorgt werden wird .
Sg bie aue Gealt int Sbör⸗

in vorgeführt . Rühmlichſte Erwãh

lende N ſtets bei der betreffend

kfurter Pere Geſtalt und Schön⸗ nung gebü rt , ferner dem Orgelvortrag des und demnächſt Büchtemann mit 112 von 117lende Nummern ſtets bei der betreffenden

der Frankfurter Damen anlangt , ſo wird berühmten Paul Homeyer, welcher Menbels⸗ Samſen Piſitenden, Strick mit 80 Poſtanſtalt , wo ſolche abonnirt ſind , rekla⸗·

enders empfänglich , allein ſo viel ſcheint Ausführung . Dies herrliche Chorwerk ſowie Reorganſſat on ohne Beeinſluſſung abgegebenR ne 8

mäßige Zuſtellung unſeres

anzerin beſitzen , welche mit dem Fräu⸗ elar , Hochſtetter , wur '

d an den Berlag direkt gelangen zu laſſen ,
ſter v. Forckenbeck eingeführt und verpflichtet [ , Unſere verehrl . Poſtabonnenten wollen feh⸗. hierin ein Vergleich nicht zum Nachtheile ſohns bmoll Sonate 19 vollendeter Meiſter⸗ von 119 Stimmen zum Stellvertreter des miren . Die Nachlieferung geſchiehr dann

Eres. eigenen Balletkorps ausjallen . Wir ſchaft Zur größten Wirkung brachte
Vorſitzenden erwählt . koſtenlos .

—Mannheimer Fremdenblatt . 50 5 Fanuar. Pfälzer W. „ Hemsbach . Kamm mit Familie , Holzhändler , Duisburg . Fleiſcher, „ Göppingen ,
feth , Kaufm 31 i . e n.

Kaufmann, London. Müller Ph . , Holzhändler , Heilbronn⸗ Ohnſtein , 4 reslau ,
—5 W —1 Meyer , Mechaniker, Mannheim . Wagner F. A, Kaufmann , Straßburg. Rothermel , Inſpektor , Karlsruhe ,
ie 9

Held . , Kaufm. , Mannheim . Speer A, Kaufmann , Darmſtadt. Heyman A , Kfm. , Franffurt ,
— 5

Mam⸗
er .

Schöffler,
9 1 Körber , Kaufmann , Franffurt ,

Hirſchberg . , „
8

err § Mann
Kaiſerhof .

Kaucher A , öln,
ann Sriibürt, anbeim Owerberg . , Gutsbeſitzer , Frankfurt Mfätses

Wormſer L. H . „ Stuttaart,
3

3
90 Oppenheimer L , Kaufmann , Frankfurt . Flahre , „Kapellmeiſter , Frankfurt , Albach, „ Ooln ,

hner. Nürnberg Kleine , Kaufmann , Paris .
Ghurian , Ballelmeiſter , Bergmann Th . , „ Sudel ,

herbach, Kaufm Frankfurt M Roſenthal E , Franffurt⸗ Ghbi m. Begl . Fräulein , Geitz Aug . , „ Schwelm ,
Eben,

f
Iu0 M.

Ribe . , Inſp , Zweibrücken. Tuſch
Morgenthau J . „ Frankfurt ,

tien e iint. Heilbronn M, , Kaufmann , Frankfurt. Mario „ Schäfer Kfm . Hanau ,
äuſer A, Kauſm,, Staltgart Siegler E , Kaufmann , Vorbach . Schäfer , 9 5 Benk , Kfm, Brennet,

, Kaufm . , Mer e Knipf , Kaufmann , Cottbus . Bähr , 1 Friedrich , Kfm , Elberfeld ,

A,
Hlinamüller . , Fabrik , Forſt i. L. Guthmunn

Böhler , Oberlehrer , Rothenfels ,
Ad 8 Mer

G5 er , g Creſeld.
—5 „ Specht , Kfm. ,

1

Mheiner G , Kaufct , Birnheim , eier ., Secretär , Neusaus . almus , 0
ortugal .

her Felir, Kaufm , Mingolsheim . Landsberg , Mrouſe 5 5 Kaufm. ,
Er Serd , „ Beſtringen . Wögle , Ingenieur , Stuttgart .

Caſtrilius 4 0
Bodenheimer,

„
Niederhochſtadt .

Goldene Gan ? Pfander, Kaufmann, Stuttgart .
Schnilemacher

Rothes Haus .

Hard G, Fabrikaut , Stuttgart . Steindorf . , Fräulein , Berlin . Meder ,
Köppelmann . , Kaufm . , Breslau ,

3 Kaufm, Dürkheim. Fuchs Georg , Kaufmann , Fürth. Huber,
Schneider F, Hofgärtner , Moskau .ee e eel ,

88
e, ir

lF . Kaufm . , Nörblinten
aldshut ,

8 en Girnoel Hierzu nicht namentlich aufgeführte
339

5
ann , Köln . 1 , 1

8

er 8. 0 Kahn , Kaufmann , Frankfurt⸗
Schäfer , 8

1
5 . Weenloch . Neckarthal ,

Roſenthal S R
Dazu die früheren 2785

ann . do .
Bechner C . Kaufmann , Kirn a d. N. Junkelmaun , „ Neueuburg, Summa 3245

4

l meene F Seene ae ee eeeee . 75CCCCF . —————— 9 3
Alb. Imholf , 8 1,2 4 — — Berlag. 1821 —



Badiſche Bol

Freitag Nachmittag
erſcheint die erſte Nummer

Der Fachzeitſchrift

Central⸗Organ für die
Intereſen der Schifffahrt und des Handels auf dem Rhein un

Abonnementpreis Mk . . 55 yro Quartal .

ſeinen Neben⸗Flüſſen .
Für Holland , Belgien , ſow

des Weltpoſt⸗Bereins Mt . . 85 pro Quartal .

Bahr. Hilfsverein.
Sonntag . den 10. Januar 1886 ,

Abends 8 Uhr

Humoriſliſche
im Lokale „ Stadt München “ , 65 , 10,
wozu die Mitglieder , ſowie Ehrenmit⸗
glieder mit Familie freundlichſt einladet
181 Der Vorſtand .

Montag Abend präzis ½9 Uhr
Probe der Geſangsabtbeilung .
8 * * * * * 9
Arbeiter⸗Fortb . ⸗Verein .

R 3, 14 .
Die Generalverſammlung der

Krankenkaſſen⸗Mitglieder ( E. . ) findet
Montas , 11 . ds . Mts . Abends
8⁰ , Uhr im Lokale ſtatt .

Tagesordnung :
1. Rechenſchaftsbericht .
2. Bericht der Reviſion .
8. Ergänzungswahl des Vorſtandes .
Wir erwarten zahlreichen Beſuch .

Der Borſtand .
NB. Die Unterrichtsſtunden knden

von Heute ab regelmäßig ſlatt .
Die Generalverſammlung des 8vereins iſt auf 25 . er. anberaumt .

„ Oymp “
Samſtag , Abend 9 8 10689

Vereins - Versammlung
Um zahlreiches Erſcheinen bittet

dringend Der Lerkand.
Krauken⸗Unterſtätzungs⸗Bund

der Schueiber. (C. . )
Montag , 11. Januar Abends 8¼ Uhr

Hauptverſammlung
im Lokal und

1
den drei

weißen Roß JI1 ,

1. Entrichtung der Beiträge .
2. Aufnahme neuer Mitglieder .
8. Verſchiedene Kaſſenangelegenheiten .
Zu zahlreichem Erſcheinen erſucht

210 Der Vorſtand .

Dr. H. un dcne

Märchen
Erſtes Bild : die

Geſellen .
Bild : Der Mägdeſprung .
( Der Pechregen . ) Siebentes B
(Poppelbilhh a. In 8 No

Prinz Amaranth
Der reichſte König
Ein Obmann der Vehme

—

—

—

Frau Märten , eine reiche Bau
Gretel deren Tochter
Käthchen deren Stieftochter

B ein Schorn ſteinfegergeſell
er Feldhüter des Dorfes

Frau Holle , ( als alte Here 0

———

M EEE

E Groſih .Bad. Hof⸗ S
und

Katianaltheater5
2

57 . Vorſtellung .
5

den 8 . Januar 1886 . Abonnement A.

Prinzessin
Weihnachts⸗Comödie in acht Bildern mit Tanz und Geſang nach einem

Kraumerſcheinung in der Winternacht .
Spinnſtube und Weihnachtsabend .

Viertes Bild : Bei Frau Holle .
Sechſtes

Ein Gefängnißwärter der Behnſe

Hans Gutgenug, ihr Großknecht

ein altes Weiß Frl . v. Rothenberg .
Myſtifax , ein guter 01 90 denc der Frau

Herr Eichrodt .
Zephyros Käthchen Lutz .

fer Pol aes Siwe ae Se Sel . J Pete Se
Suſſanna Lutz,.

ieſel , Grosmagd der Frau Märten Frau Jacobi .

Ameriniü.
von Wilhelm Anthony .

Zweites Bild :
Myſtifax und ſein .

( Der Goldregen. ) Fünftes
ild : Unangenehme Täuſchungen .

ild :
Iun

Kerker der Vehme . Achtes Bild :

5
der Prinzeſſin Amaranthe

Herr Rodius .

HHerr Neumann .
„ Herr Moſer .

Herr Ditt .

gäthofbeſtein
„ Frau Schlüter .

Frau Gum .
„ Fräul , De Lank .

„Herr Grahl .

B
Stein .

err Pichler .

Kcnhruschh

Drittes Bild '

S

ie allen Länder

Einzelne Nummern 20 Pfg .

Buchdruckerei, E 6, 2.

Eiarren - Verein .
ouner Fag den 7 . Jaunar8 Abends puntk 8 ühr :

Hauptverſammlung
Nider Mühlnarren im Lokal zur goldenen Trat

H 4 , 1 . Sämmtliche Mitglieder werden freu

lichſt erſucht , vollzählig zu erſcheinen .

Auch werden neue Mitglieder aufgenommen ,
Das Präſidin88696660560 100 8888 880

Heffentliche Bekauntmachung.
Machen hiermit bekannt , datz unſer bisheriger muneFriedri ch Hammer aus unſerm Dienſt entlaſſen und R

heute an keine Milch auf unſern Namen verkaufen kann .

Hannheimer Milchkur- Austalt , M 6, 7

8 Von Schilling ' sche Verwaltung , Eö,

SSοοοοαοασοσοοα
Geſchäfks , Empfehlung.

Wir machen hiermit einem hieſigen wie auswärtigen Publikum 59

Evi Fräul . Sorger . gebene Anzeige , daß wir ein

Marie mügde 88 Fräul. Wagnet⸗ Agentur - & Commissions - Geschäft

R Stellenvermittlungs - Bureau

Zweite Dirne 35 Schelly . intreiben vo AusſtünderEin Herold Herr Barthmann . 5 Zugleich empfehlen wir uns im Eintreihen von
zhert

Luft⸗ und Erbgeiſter. Haulemännchen. Mönche. Ritter . Henkersknechte , gätlichem wie gerichtlichem Wege , Eingaben , 90 poſ
Erſcheinungen . Zauberer . Elfen . Muſikanten . Bauern und Ebörden und bie Beſoraung von Heirathepap 3

Bäuerinnen, Verkauf und Verpachtungen don Wirtuſcharen 35
ſ Ein Elephant . Der vokommende Walzer im 4. Bild und die 5 5

4 5 zu ſ

Gruppirungen ſind arrangirt von Frau Gutenthal und getanzt von ben 184 Achtungsvol

9
Damen des Ballets .

— 8 ch ärer K Mülle
7

1 Agentur⸗Geſchüft .

—

Aufang /7 Ahr. Eude /10 Ahr. Kaſſeueröffaung 6 Ihr.
ſis Schwesnnenſir , N8 90955 Stoc

Bezirkö⸗Gewerkberein
der Fabrik⸗ und Hand⸗Arbeiter.

des Ortovereins
Den Mitgliedern diene zur Nachricht ,

baß mit dem

jeden Samſta
eſtauration

werben . 203 Der Vorſtand.

eutigen Herr C . Eich⸗
orn , wohnhaft 24 1, 1 die Kaſſier⸗
elle fübernommen hat und können

die Briträge im Lokal
tüdle 20 1, 4 bezahlt E

8 2, 1 Th.
Flu 3 Harmonlum , genliüt, aus

— —
— —

Sohler 0 2, 1.
9574 Sae

Erutral⸗Krauken⸗ u. Sterbe⸗Kaſſe
dei Schuhmacher u. v. Kerufg.

Bentſchlauds .
Eingeſch. Hülfsk No 32 Hamburg.
Montag ,11. Jau . Abds . “ c Uhr

Mitlieder⸗Verſauntung
im Lokal F . Gutfleiſch N 2, 7.

Tages⸗ Ordnung :
1. Punkt : Bericht der viertelſährigen

Abrechnung.
2. Punkt : Verſchiedene Kaſſenangele⸗

genheiten .
Pünktliches Erſcheinen der Mitglieder

iſt dringend geboten . 209
Der Borftaud .

47 , 3b.
frei ans Haus gelieſert zu bekannten empſtech4t

Betz - Mayer - Schütz .
200 Rehragout per Pfund 80 Pfennig⸗

J7 , 130.

Panzinstitut Hoffmant
Montag , den 11 . Jannar beginnt ein neuer Curſus im Sach

grünen Hauſes und lade hierzu ergebenſt ein .

Cauzlehrer,Carl Hoffmann ,

8S ch ellſiſch e
isbares Zimmer geſucht in

heute

Stadrtheil ber ruhigen Leuten m

h. Gund.
2

ohne Bebienung . Adreſſe mit
2 angabe beliebe man an den Vei

Hasen - Ragout
ver Pfund 40 59g. 221

richten .

Nachhilfeſtunden
in Satein , Griechich u . B .

ſiſch werden erthelt .
Kaiſerhütte ,2 8

Gafhaus ,J . Knab , 3.

Geſchäfts⸗Cröffunffüung und Empfehlung
gebene 405ttheilung, datz ich in hieſiger Stadt ein

Uerbffnet habe .

und billige Bedienung zu .

Triſch gewäſſerte

Stockfi sche ,
Tittlinge, ſowi Wherhet

zei Frau Gippert, H 2. 7½ 18045

Teparatüren V Stimmen

1n
Klavieren we rden gut u. pünkt⸗

orgt von Beres , Klavier⸗
— 5 F .

88.

Füncher - und Maler - Geschäft
Indem ich mich in alle in dies Fach einſchlagende Arbeiten

aufs Angelegentlichſte empfehle , ſichere ich meinen Kunden ſtets prompte

Achtungsvoll

Joh . Scherrer ,
Ludwigshafen —Hemshof .

Einem geehrten hieſigen und auswärtigen
Me er⸗

Teu

Tages

erwehr- Hingchor.
Geueral⸗Verſunulutg.ordnung : Vorſtandswahl .

Rei aa
Ler Serland .

Samſtag den 16 . Jauuar , halb 9 Uhr im Lokale :

— 1
— ie Saunt

zum Freiburger
8 2 Nr . S .

Empfehle mein vorzügliches B.

der Gäfl . v. Bberudorſſ
Brauerei in Edingen, reine Weine ,

und warme Speiſen zu jeder Tag⸗
Fr . Hofmann , S . 9

füach
hue )

auch werden Auge

eſertgt und ſchmerzlos eingeſch
. Rokrbach

Subwigshafen , Bism 1af
neben dem Geſellſchaftshah

PFerccn 110Arbeit Lerri 1

0
W

6 18. 0

Für eine größere Sicarreabri
in Mannheim , wird ein tüchtiger

Lortirmeister ,
der auch iu allen andern Arbeiten der

Packſtube durchaus bewandert ſein muß ,

zu möglichſt ſofortigem Eintritt geſucht.
Offerten sub . G 68b an Haaſenſtein

8 ——

93

Prronderg zühlreich

befand ſüchdarun⸗



der Rhein n Schaumwein ⸗Kellerei

Mueller & Cie . , Mannheim .
- Aarken von Mk . 2½ —4½

9

90Algemein beliebte

dermania - Sect Rhein g 0 1d

Crémant blanc Hochheimer

8
Crémant rosß . Mesel - Blume . 8

WWEEEE
W

arnung vor Fälschung !
ettiner Gichtketten , ein bewährtes Lin⸗

9
Gicht, Rheumatismus , Nervenleiden , Epilepſie

Aund Schwächezuſtände ind nur einzig und allein durch mich

Izu beziehen und warn ich das leidende Publikum vor Ankauf

werthloſer Ketten , welche durchaus keine Heilung bringen und von

Ignoranten vertrieben werden . Meine Ketten ſind nach wiſſenſchaft⸗

lichem Prineip angefertigt und zahle ich jedem Käuſer den

geſandten Beirag zurück , falls die von mir gelieferten Ketten

bei vorſchriftsmäßigem Gebrauch nicht den gewünſchten Erfolg bieten .

Solche Garantien bietet kein anderer Verfertiger von Gichtketten .

1 Kette koſtet 10 Mk. , 3 Ketten koſten 25 Mk. , 7 Ketten 50 Mk.

3 0 Man adreſſire an Herrn

Lehrer J . Joachim in Stettin , Pommern .

Danksagung !

Rormal⸗Hemden,
für

System Prof . Dr . G .

ohne Vertheuerung durch Jäger oſche Konzeſſion , daher bebeutenb billiger bei voller Garantie für

abſolut reine und beſte Qualität Wolle .
11718

Naturächte Farben , ſowie richtige Fagon nach Vorſchrift .

Jebes Stück mit amtlich regiſtrirter

Schriftliche Beſtellungen werden

Geschwister Böhm , Mannheim , E2 , 17,

880 S80288800 S
Bettfedern , Flaumen , 4

Roßhaar , fertige Betten .

Gebr . Born ,
Breiteſtraße . 11507

8 — — — — —

Herren , Damen und Kinder ,

Jäger , aus der Fabrik der Mech . Tricotweberei Stuttgart

Schutzmarke und Garantieſtempel verſehen ,

prompt ausgeführt . Depot bei

1876: 2 . U. U

600 Fil. in Deutschland ! 9998

Garantie -Marke,

81 . . 3
wohlbe⸗
kannt

Besunde
chemisch

Geehrter Herr ! Was Teplitz , Aerzte , Salben und Geheimmittel

nicht erreichen , das haben Ihre Ketten bewirkt ! Mit freudigem Herzen

beſcheinige ich Ihnen , daß ich nach jahrelangem Leiden durch Ihre

Ketken vollſtändig geheilt worden und ſeit 2 Monaten ohne jede Hilfe
1

mich im Hauſe bewegen kann . Tauſend Dank Ihnen . 2060

e H. Herrmann , Herzfelde . ſergebene Anzeige ,

eröffnen werden .

Wittwe
8

B 90

Anentbehrlich für jeden Geſchäftsmann.
8 44

Verbesserte Biblorkaptes
Deutſches Reichspatent .

69 Oie zweckmäßigſte Mappe , womit man jederzeit Cotreſpyndenzen ,

Rechnungen ꝛc. in jeder beltebigen Bläiteranzahl binden kann .

Preis nur Mark . 50

Conrad Laengenfelder .
Sudwigshaſen a . Rh .

eeeeeee
geln ] Es wird ein Kind in Pflege ge⸗

nommen , welches noch geftillt werden Milch und Bu

kann . Näh . in der Exped .
Waſch zum TSaſchen u §

wird in und außer dem Hauſe ange⸗

nommen . J 3, 29 . 2809

— 156 —

bruck höchſten Schfetzes blieb auf ihrem milden Greiſifftenanklit zurück, als ſie

die zitternde Hand aufhob und mit feierlicher Stimme ſagte :

„ Der Himmel weiß es , daß Dein Verhalten mir damals bittere Stunden

genug verurſacht hat ; aber nur der Wahnwitz kann Dich Deine leibliche

Mutter mit jenem räthſelhaften Mordverſuch in Verbindung bringen laſſen .

Dadurch iſt aber auch das letzte Band zwiſchen uns zerſchnitten ! Eure

königliche Hoheit mögen , wie Sie es thatſächlich bereits gethan , auch der

Form nach vergeſſen , daß Sie eine Mutter haben und über den von mir

inne gehabten Theil des Schloſſes verfügen . Ich werde lebend Ihr Land

nicht mehr betreten ; nur nach meinem Tode bitte ich um den Platz in der

Ich war ihm , ſo wenig er es mir

Ahnengruft an der Seite Ihres Vaters .

dankte , im Leben nach Kräften eine treue Gefährtin , die Familiengruft unſeres

Hauſes ſoll durch meinen Groll keinen leeren Sarkophag aufweiſen. “

Würdevoll wandte die Fürſtin ſich um und verließ das Gemach . Ihr

Gang war langſam und nur mit Mühe hielt ſie ſich aufrecht . Trotz ihres

dreißigjährigen Kampfes mit den Neigungen ihres Sohnes und trotz aller

ſcheinbar harten Handlungen , zu welchen ihre Prinzipien ſie gezwungen , hatte

es dieſer niedrigen Anklage bedurft , die ſie ſoeben angehört — um die letzte

Spur mütterlicher Gefühle in ihrer Bruſt zu ertödten . Aber ihr war zugleich,

als nehme ſie für den Reſt ihres Lebens Abſchied von einem Todten .

Niemand ſprach .
Dann eilten Reinhardt und die Gräfin hinweg : Erſterer , um die

nöͤthigen Befehle zur Abreiſe zu geben ; Letztere , um ihre Juwelen einzupacken.

In der letzten Stunde .

Konrad Vorlauf hatte alle Vorſichtsmaßregeln , mit denen

tariſchen Freunde ſein Leben und ſeine Freiheit ſchützen wollten ,

mit den Worten :

Denkt nicht an mich und

91

ſeine parlamen⸗
zurüͤckgewieſen

die Meinen in dieſen ernſten Augenblicken , da

eit eines ganzen Volkes gilt 5
es Leben und Streben d 90

Trotz die helde gen Worte bekümmerte ihn die Unſicherheit

9
weil es auch das Schickſal der Seinen

war . Obgleich ſein Haus zum Hauptquartier der Reichspartei geworden war ,

kam er doch öfter als in ruhigen Zeiten in das Wohnzimmer , um ſeiner

een und ſeinem Söhnchen liebkoſend das kluge Ant⸗

obſchon ſie in letzter Zeit inmitten des politiſchen

dieß ihrem Manne drohende Gefahr nicht wohl ver⸗

( s ein Wort der Beſorgniß laut werden laſſen

Faſſung zur Schau getragen , welche ſelbſt Konrad

ſchung zuzuſchreiben geneigt war , ſo liebevoll er auch

u verſtehen geſucht hatte . Je mehr er ſich von

daß der unterwühlte Boden , auf dem er ſtand ,

konnte , deſto dringender fühlte erz die Pflicht ,

im Herzen ſeiner Gattin ein Gefühl der Sicherheit nicht aufkommen zu laſſen,

das eines Tages ſo plötzlich in die tiefſte Verzweiflung umſchlagen konnte . Aber

ein Blick in die klaren ruhigen Augen ſeiner Gattin , eine kindliche Frage ſeines

Söhnchens hatte ihn jedesmal verſtummen gemacht .

den frommen Kinderwahn nicht ſtören , wenigſtens jetzt noch
Du darſſt1 2 8 2 2 72

nicht, “ dachte er , und von einem ſanften Lächeln ſeines Weibes verabſchiedet ,

war er wieder an ſeine ernſte Arbeit für das Wohl des Volkes gegangen .

( Fortſey ' ng folgt . )

des eigenen Schickſals mehr als je ,

litz zu ſtreicheln .
Lebens ſtand und

hehlen konnte , hatte
und äußerlich eine

einer glücklichen Se

bisher ihr innerſtes Weſ

Tag zu Tag geſtehen mußte

plötzlich mit ihm zuſammen 9*

fänger ) . Näh in Berlag .

Einem geehrten 55
0 0
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ſchon Tauſende Gene

Bruchleiden verdanken ,

direkt von Unterzeichn

für 6 Mk. bezogen werden . Für einen

neuen Bruch iſt eine

5
ſtändigen Heilung geni

empfiehlt 6 Expedition dieſes Bla

Filialen kann auch jede

G chen mit Belehrung un

Zeugniſſen bezogen . werden .
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Kt. Appenzell . ( Schweiz . ) 10671
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192Hirrt
Lauan . Sraut ,

Geschüfts - Eröffnung und

n und auswärtigen Publikum
den 15 . Jatnar 1886 ein

r⸗ und Malergeſchäft
s in allen in unſer

Badiſ

gen Ideenganges war er keinen Augen

eine Intervention zu

des lebendigen aufgeben dürfe .

ſeien ;
einen weiten Kreis um das Standbild frei .

lwirbel und militäriſcher Taktſchritt , anb

von der Fürſtenſtraße her ſchwenkte die Bürgergar

ſchirte in ernſter , achtunggebietender Linte auf.

gehalten ; als ſie indeß die Bürgerwehr erkannten,

rückten wieder vor gegen ihren marmornen Feind

Vorhang , vor Steinwürfen
hinunter auf das tobende Volk ,

Seine Stirne war gerunzelt ,

ſeine zornbebenden Lippen mur

rale , Regimentskommandanten, Offtzierkorps —

durch ein Revolutionsgericht al

mit einem Anflug von Unverſch

ſo bleich , wie ſein Herr und Gebieter roth war ,

des

Zorn eines machtloſen Herrſchers liege :

Hoheit bevorzugteſten Ofſizier nach meiner eigenen

beurtheilte . “

eventuell

199

Achtungsvoll

ude.
—

d
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ſung von
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kann ſtets nur
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Doſis zur voll⸗

ügend. ) Bei der
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d vielen hundert

t in Gais ,

Zuletzt , das ſah

kung kam, mit ſeinem Häufle
Vorerſt hatte Schenk jedoch keine Gelegenheit

ſah, daß die Menge ſich nicht nach

Platzes wendete , geg

morner Ruhe hoch über die ſchwarzen Wogen herv

als ob man ei

kletterten empor und ſchiene

* ruunſe
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Roman von Marx von Schlägel .

( 88 . Fortſetzung . )

er wohl ein , mußte er allerbings , wenn nicht Verſtär “

in von der Uebermacht erdrückt werden .

zu ſeinem Angriff , denn er

dem Schloſſe , ſondern nach der Mitte des

en das Standbilb Karls II . , das blendend weiß in mar⸗

orragte . Dann war es ihm ,

ne Leiter an das Standbild legte ; einzelne ſchwarze Geſtalten

n Stricke an denſelben zu befeſtigen .
Sinnen kaum ; allein trotz ſeines etwas ſchwerfälli⸗

blick darüber im Zweifel , daß er durch

Gunſten des in Stein gehauenen Fürſten nicht den Schutz

nbete , daß alle Stricke b
zurück und ließer

— — —

Schenk traute ſeinen

Ein wilder Jubel aus der Menge verkü

die Kletterer verließen ihre Leiter , die Maſſen flutheten

Da ertönte ploͤtzlich Tromme
de in den Platz ein und wan

Einen Augenblick hatte die Menge geſtutzt und in ihrem Werke iune

jubelten ſie ihr entgegen un

ſtand der Fürſt in ſeinem Zimmer , hinter einen

und feindſeligen Blicken verborgen , un

das ſeinem Ahnherrn mit dem Umſturz drohrg

pie breite Bruſt hob und ſenkte ſich raſch,
un

melten unzuſammenhängende Worte:
n — von Gemeinen aburtheilen laſſen , Geneg

Alle , Alle

„Vorläufig müſſen wir zu verhindern ſuchen, daß der Pöbel uns n

burtheilen läßt, “ ließ ſich etwas unſicher und k

ämtheit die Stimme Reinhardt ' s vernehmen ,

ſich ſorgfältig in der M

Mit gekreuzten Armen

„ Vor ein Kriegsgericht ſtelle

Zimmers hielt .

In zorniger Ueberraſchung wandte ſich der Fürſt um :

„ Und das ſagt Er mir ? Er iſt ja doch an Allem Schuld!“

Das Achſelzucken Reinhardt ' s ſagte mehr als Worte , wie viel ihm an

daß ich die von Eurer königli
Anhänglichkeit und„ Es war allerdings ein Irrthum ,

8
—uung .
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Väſin in der Thür auftauchte , ſchien dieſe trübe Beurtheilung der Lage zu einem etwaigen Unfall , der Seiner königlichen Hoheit zuſtoßen könnte, Euer

ſtätigen . 5

Durchlaucht die Regentſchaft anbieten zu dürfen “

9

4
„ Wir müſſen fliehen, mein Gemahl ! Retten Sie uns und ſich ! “ ſtöhnte J

3 4* fi

— 154 —

— 155 —Dteer Fuͤrſt ſchwieg und ſchaute mit düſterem Sinnen auf das Volk, das
mächern ihres Sohnes ſchritt . Ihre Stimme hatte in dieſem Augenblick alle

wen Ahnherrn eben einen Strick um den Hals legte.
Unſtcherheit des Alters verloren und fuhr ſcharf und ſchneidig zwiſchen die

6
Das Alles hilft uns nicht weiter ! “ ſtieß er in zorniger Angſt hervor .

ganze kopfloſe Geſellſchaft .
„ Er iſt Miniſter , Er muß wiſſen , was zu thun iſt . “

„ Wer will fliehen ?“ fragte ſie langſam und ſchaute ſich um , bis ihre

„ Es iſt Eurer königlichen Hoheit nicht unbekannt , daß ich das Armee⸗ forſchenden grauen Augen wieder bei ihrem Sohne anlangten . „ Doch nicht ein 7

ehrps angenommen habe, daß Ihr königlicher Vetter zur Wiederherſtellung der Fürſt , der für ein gauzes Volk verantwortlich iſt ? Ich habe noch den 8

Ordnung im Lande ſchicken will . Vor Wochen, Monaten vielleicht , können
Aberglauben , daß der Fürſt ſeine Krone von Gottes Gnaden hat ; aber er

dieſe Truppen jedoch nicht hier ſein . Es wäre daher angezeigt , daß Euer
verdient ſie nicht, wenn er wie ein ungetrener Hirt von ſeinen kranken Schafen, 3

el königliche Hoheit bis dahin den Sitz der Regierung nach Ludwigsbad verlegten. weglaͤuft. “

—

Dies Luſtſchloß iſt dicht an der Grenze des Fürſtenthums und die geheiligte „ Reinhardt hatte kaum ſeine Angſt und Wuth zu verbergen vermocht * *

Perſon Euer königlichen Hoheit iſt dort in Sicherheit . . “
als er die hohe Dame eintreten ſah . Die Blicke des Fürſten ſuchten unſicher 2

„Flüchten ! “ murmelte der Fürſt und aller Zorn ſchien unterzugehen in den Boden , und zum erſten Mal hatte er ein Gefühl , als ob er ſeiner Mutter

dem tiefen Schmerz , der ihn bei dieſem Gedanken erfüllte .
Recht geben möchte . Aber ſchon erklang die höhniſche Stimme Reinhardt' s, deren

P

„ Es iſt Euer königlichen Hoheit auch bekannt, “ fuhr Reinhardt fort, Ton ſtets alle böſen Leidenſchaften ſeiner Gegner wachzurufen wußte :

„ daß Ihr Leben durch Mörderhand bedroht iſt . Aber wenn das auch nicht der
„ Warum nicht , Durchlaucht , wenn die Schafe toll geworden ſind und ſich

Fall wäre, würden Hochdieſelben geneigt ſein , vom Pöbel Geſetze anzunehmen,
gegen ihren Hirten kehren ? Das Volk in ſolchem Zuſtande begeht oft wahn⸗ 5

un jede Demüthigung zu erdulden und der Krone und der Freiheit zugleich zu witzige Handlungen und ſchlägt manchmal die Köpfe ihrer Fürſten ſammt der *

nuntſagen ?“

Krone ab . Die erſte Sflicht eines Herrſchers iſt in ſolchen Tagen , die armen 10

Der Fürſt antwortete nicht.
Wahnſinnigen vor einem derartigen Verbrechen zu bewahren und ſich ihm für

„ Denken Euer königliche Hoheit an einzelne Ihrer Vorfahren , die lleber
die Zukunft zu erhalten “

—

dſie lange, Zeit der Verbannung etrugen , als nur einen Titel ihres Rechtes
„Zungendreſcherei, um bie eigene Feigheit zu maskiren ! “ unterbrach ihn die

ufgaben .
5

Fürſtin⸗Mutter unwillig . „ Als es galt , den Logenſkandal in Scene zu ſetzen,

So geſchickt der Miniſter verſucht hatte , die vorgeſchlagene Flucht als eine
konntet Ihr auf das Volk einreiten laſſen ; jetzt , wo es Ernſt gilt , lauft Ihr

lit von Heldenthat darzuſtellen, ſo war doch dieſer Ausweg dem derben und
davon ! Und das ſind die Nachkommen Philipp des Standhaften und

gewaltthätigen Naturell des Monarchen nichts weniger als mundgerecht . Da
Ludwig des Starken ! — Ich bin eine alte Frau und habe nichts mehr mit

ndhielt Reinhardt einen unerwarteten Beiſtand in der Gattin des Fürſten , der der Regierung zu ſchaffen ; aber ich fliehe nicht vor einer aufgewiegelten

SGräfin Hahndorf , welche gegen alle Etikette im Morgenanzug in das Zimmer
Pöbelrotte . “

Hürzte und mit dem lebhafteſten Ausdruck der Verzweiflung rief :
Reinhardt ' s Mimik war eine ſehr vielſagende , als er antwortete :

„ Das Volk will Karl den Zweiten umwerfen , das Schloß ſtürmen und
„ Euer Durchlaucht Stellung zu Seiner königlichen Hoheit iſt ſo bekannt,

ihus Alle ermorden ! Wir müſſen fliehen ! “

daß Hochdieſelben bei Ihrem Hierbleiben keinenfalls etwas Schlimmes riskiren

3 * Das verftörte Antlitz der jungen Iſolde v. Scheftlar, welches hinter der
werden . Vielleicht , wed⸗ weiß ! —

hegen die Aufrührer ſogar die Hoffnung , bei
0

Ja , darauf will es hinaus ; ſie iſt mit den Empörern im Einverſtänd⸗

Gräfin und ſchmiegte ſich wie Schutz ſuchend an die hohe Geſtalt ihres niß ! “ ief d

5

ie Gräfin Hahndorf , welche Haß und Todesangſt die letzte Spur

atten . Der Blick beſorgter Zuneigung, mit dem der Fürſt auf ſeine Frau
weiblicher Würde vergeſſen ließen . Ein dumpfes Schnauben des Fürſten bewies,

N9 Haute, konnte mit mancher ſeiner übrigen Eigenſchaften verſöhnen .
daß ſeine tiefgewurzelte Abneigung gegen ſeine Mutter ihm ſelbſt eine ſolche

Wo iſt Emil?“ fragte er .

Ungeheuerlichkeit glaubhaft machte.
44 0 Eich habe bereits einen reitenden Boten zu ihm geſchicht, um ihn Mit maßloſem Erſtaunen hörte die Fürſtin⸗Mutter dieſe Anklagen an, Kr

er die Lage zu unterrichten und ihm zu rathen , ſofort nach Ludwigsbad bann ſagte ſie :

prt

ihUüochen . “

„ Mit dieſer Frau und dem infamen Menſchen da, den Euer königliche 09

Der Fürſt ſeufzte tief und gevreßt und ſah ſich mit rollenden Augen um , Hoheit Ihren Miniſter neunt , will ich Nichts zu thun haben . Aber von Ihm,

ue er einen Gegenſtand , um ihn zu zermalmen für die Schmach , die man
Hoheit , verlange ich , daß Er dieſe Menſchen für die mir angethane Majeſtäts⸗ f0

angethan . Dann ſagte er in ſeiner rauhen , abgebrochenen Weiſe, aber mit
beleidigung züchtigt ; denn Er iſt ja doch einmal mein Sohn geweſen . “

Stimme , in welcher es wie unterdrücktes Schluchzen klang :
Sie hatte die letzten Worte mit bebender Stimme geſprochen . Die Ge⸗

„ Die Reiſewagen vorfahren — Gepäck nachſchicken — Wir kommen
ſichtsfarbe des Fürſten deutete auf einen nahen gewaltſamen Ausbruch ſeines *

bDer und rechnen ab mit dem Geſindel . “
Zornes hin .

Er verſtummte ; denn unter der geöffneten Thüre erſchien die Fürſtin⸗
„ Ihr Sohn, “ ſchrie er , heftig auf den Boden ſtampfend , „ den Sie in

ter . Obwohl die letzte Kommerfrau ihr Verhältniß zum Fürſten kannte , ſeinem zwanzigſten Jahre vergiften laſſen wollten
971

ee bei der allgemeinen Auflöſung doch Niemand gewagt , ſie aufzuhalten, als
Die alte Dadde wankle und verlor einen Augenblick die Faſſung . Aber

Swiſchen der rathloſen und ängſtlichen Dienerſchaft hindurch nach den Ge⸗ aller Zorn und alle Entrüſtuna ſchwand aus ibren Zügen , und nur der Aus⸗ 2
der

eines
S T0T00000000 SSS

—

—50

enorrg Zaqwreic

9
9

einer

— agqnen vertrelen und manches Haupt befand ſich darun⸗ 8
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— 5
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— ———

55Unter Garantie
werden alle Arten Stand⸗ u. Taſchen⸗
uhren zu äußerſt billigen Preiſen ſchnell
u. dauerhaft reparirt . U 3, 1. 12015

Rohrſtühlen Strohſtühle
werden billig und gut gemacht .
215⁵ J7, 25 .

Leere Flaſchen
kauft S. Herzmann . E . 12 . 13181

Cylinder⸗Hüte
kauft S . Herzmann , E 2, 12. 13182

Operngläſer ſehr billig 13183
L. Herzmann , N 2, 12.

Reißzeuge ſehr billig⸗ 1318⁴
S. Herzmann , E 2, 12.

Neue und gebrauchte Reiſe⸗ und
audkoffer bei 13173

—

50 Pfennig .
Johann Stief J 3 , 6 .

Prima Kalbfleiſch

15⁴

oht nur Radlauers Hühnerau⸗
genmittel , radieale , schmerz -
Iose sofortige Wirkung . Carton
mit Flasche und Pinsel 60 Pf.

E 2) Radlauers Coniſeren -Geist ,
von prachtvollen Tannenwaldgeruch ,
Zur Reinigung und Ozonisirung der
Zimmerlult . Flasche . 23 B 6
Elaschen 6 M. Zerstäuber von 75
Ff . an. 3) Radlauers Spitzwegerich⸗
bonbons , gegen Husten und kieiser -
Keit , Schachtel 50 Pf. , sümmtlich
aus Radlauers Bothe Apotheke in
Posen , prümfürt mit der Goldenen
Medaille . Depot in Kannheim

S. Herzmann , E 2, 12 .

er
zahlt die allerböchſten Preiſe
für getragene Kleider , Schuhe und
Stiefel ? 13180

. , Herzmann , E 2, 12.

Brillen kauft man gut und billig
13179 E 2, 12 L. Herzmaun .

Alle Arbeiter
bekommen ihre Schürze weiß , blau und

grün , 13178
gehen ſte nur zu L, Herzmaun hin .

E 2, 12

Schlittſchuhriemen
bei S . Herzmann , E 2, 12 . 13177

2500 Paar Schlittſchube ſind da.
13176 S. Herzmann , E 2, 12.

Neue Tuchlappen für alle Hoſen
paſſend . 13175 E 2, 12.

200 Pferde⸗ und Bügeldecken
von M. . 50 an. 18174

S . Herzmann , E 2, 12 .

Sür Wirthe .
300 Dutz . Meſſer und Gabeln , Eß⸗ und
Kaffeelöffel billig zu verkaufen .
13172 S . Herzmann , 2, 12 .

Getragene Kleider
kauft Frau Hehel . J3 , 8. 12861

An⸗ u. Berkauf v. gebr . Möbeln
und Betten . B 5, 18, 2. St . 12807

Leder ⸗Manſchetten in allen
Größen. Schutz gegen Näſſe u. Kälte
bei S . Weber , Sattler , E 2, 9. 10694
Zitherſtunden gegen billiges Honorar
werden ertheilt . Näh . T 1, 9. 12527

Eine Frau empfiehlt ſich zur Kranken⸗
pflege oder Todtenanziehen . 43
2 9, 25, 8. Siock , Reſtaur . Käferfalle.

Eine kinderloſe Fran wünſcht Be⸗
ſchäftigung im Waſchen und Putzen ,
pro Tag 1 M. 40 Pf . 20 1, 19, 4. St .
Vorderhaus . 18107

Gründlicher Clavier⸗ u. Violin⸗
Unterricht wird ertheilt , die Stunde

4 5 zu 70 Pf . 12707u der Expedition der Badischen u 70 Pf
55 3Volkszeitung E 6, 2. 11973 —

———— ———— h Ein tüchtiger Geſaugs⸗Sehrer
— wünſcht die Leitung einez Geſangvereins

zu übernehmen . Näheres in der Ex⸗
bedition ds . Bl . 12708

10 5667 ieh jeder Art w.Mäſchinenſtricereien r 0e

Sümmtliche Muſik⸗In⸗
umente ſowie deren Beſtand⸗

theile ſind zu haben und werden
1 auf ' s Sorgfältigſte reparirt bei 6

Zuſtrumentenmacher .
— —

KE *Trunkſucht
heilt ohne

in allen

* Stadien
Berufsſtörung , unter

Garantie , auch ohne Vorwiſſen , die
Privatanſtalt für
lismus in Stei

„ Alkoho⸗
in⸗Säckingen .

a1 indelhafte An⸗
Preiſungen vieles d ohne Erfolg
opferten , fanden ſogar im höchſten
Stadium radikale Heilung . Brief⸗
liche Beſtellungen ſind 20 Pfg . beizu⸗
fügen, Atteſte gratis . 12812

langenommen . Näh i. Verl

gearbeitet K 4, 5, 1 Tr . boch. 12784
Zum Stricken und Häckeln wird

12716

Weißſticken , Buntſticken , Stiel⸗
ſtich und Maſchenennäherei wird

angenommen . 126
Sevi , 7 3, Ha , 3. Stock .

Tüchtige Friſenſe
empfiehlt ſich im Friſiren für Bälle ,
Concerte , Theater ꝛc. ꝛc. beſtens . Näh .
O 5, 8, Putzgeſchäft . 63

2

Pianino .
Kreuzſaitig , neu , billig abzugeben . 10644
Maunbeim B 4, 11 . A. Heckel .
Pfänder werden u. Verſchwiegenheit in u.
aus d. Leihhaus beſorgt . 3, 15 p. 12869

Ein Kind in Pflege gefucht . Nah .
12867 G 5, 17 , 9. Stock .

Ein kleines Kind in gute Pflege zu
nehmen geſucht . Näh . i. Verlag . 12816

Volks⸗Zeitung .Badiſche

LVere Flaſhen
werden fortwährend ge⸗
kauft bei 11531

Serd . Aberle
F 4, 16.

Bauplatz .
Ein Eckplatz , anfangs dei Waldhof⸗

ſtraße gelegen , ſehr preiswürdig , unter
günſtigen Bedingungen zu verkaufen .
Näh . E 5, 23 , 2. Stock . 22

Eine vollſtändige

Küferei
noch im Betrieb , mit Brennerei , Faß ,
Keller und Werkſtatt amm !
Wohnung iſt wegen eingetretenem
Todesfall ofort billig zu vermiethen .

Daſelbſt iſt ein noch neuer vollſtän⸗
diger Wagen und 1 neue Futter⸗
ſchneidmaſchine zu verkaufen .

„Näheres bei Frau Keller Wittwe ,
Weinheim a . d. Bergſtr . 130

[ mo ſagt die Expedition

—— —

Ein Meſſinggießer;
tüchtiger , ſindet ſofort

dauernde Beſchäftigung .

219dieſes Blattes . 2

Allibenſeher
ſofort geſucht .
Or . H. Haas ' sche Buchdruckerei ,

E 6, 2. 874

Lohnender Verdienſt
mit wenig Kapital durch eine Ein⸗
richtung zur Eſſigfabrikation ,
nebſt Anleitung hierzu . Off . an die
Expebition ds . Bl . unter Nr . 11887
erbeten .

7. Seite .

2. Stock zu vermiethen bis9 4,5 1. April beziehbar . 214

8. St . , beſteh 8 5U 13 1e tehend aus
zimmern , Küche , Magd⸗

zimmer , per 1. April zu vermiethen .
Näheres 2 Stock . 60

g Wohnungen von 2 bis 80 10, Ila See Küche und
Zubehör , in der Nähe des Perſonenbahn⸗
hofes durch F . Zeiger z. verm . 11016

. 10 , 19

70 3 Neckargärt , ein ſchönes
OParterre⸗Zimmer ſofort

zu vermiethen .

9
8*

13112

— — —
E 5, 5 Schlafſtellen zu 20miethen .

Ein größeres Haus in
der Oberſtadt , das ſich über
200000 W. rentirt , ſehr paſ⸗
ſend für Wirthſchaſt oder

Fabrik , um den Preis von 125000
Mk. , mit ſehr guten Kaufbedingniſſen zu
verkaufen . Näh . F 5, 23, 2. St . 12814

Gebrauchtes Möbel und Detten
jeder Art zu verk . E 7, 8. 13053

Billig Zu verkaufen .

Chigoniere, Kleiderſchränke
Küchenſchränke , Bettladen , Co⸗
mode und Zulegtiſche , dauerhaft
gearbeitet in K 4. 6. 12805

„ Junge Harzer Dahnen , gute
Sänger pr . Stück 5 M. und Weibchen zu
verk . Z 4, 9, 4. St . , Vorderh . 12895

Gebrauchte Remontoft⸗ u. Cylinder⸗
uhren für Herren und Damen , gut
gehend , zu verk . H 7, 8. 12614

Wegen Umzug ſind bei mir noch ca.
100 Zeutner 12692

4

EEE
115

8en

Ueberrheiner Kartoffeln
per Zentner 2 Mk. ,

billig zu verkaufen .

Wieber , K 3, 12 .
8 Stück gebrauchte , aber noch gute

Dezimalwaagen von —25 Etr .
Tragkraft hillig abzugeben . 11532

Ferd . Aberle F 4, 16.
Ein Wirtbſchaftstiſch mit voll⸗

ſtändigem Kegelſpieh , 1 Dezimal⸗
waage von 10 Kilo Tragttaft , billig
zu verkaufen . 11536

Ferd . Aberle P 4, 16.

1 zweirädriger Dandkarren
mit Kaſten billig zu verkaufen . 11538

Serd . Aberle E 4, 16.
50 Stüc Bügel⸗ und Pferde⸗

teppiche billig zu verkauſen . 11565
Serd . Aberle E 4, 16.

Alle Sorten gebrauchle Beſen und
Ofenrohre , ( Wormſer⸗ , Opal⸗ und
Saukopföfen ) billig zu verkaufen ,
11534 Ferd . Aberle E 4. 16.

Ei noch faſt neues Dorſelder
Billard wegen Umzug billig zu ver⸗
kaufen . Näheres D 5, 4. 18522
15 Jahrgänge Gartenlaude zu verkaufen ,
22⁴ H 7, 8.
1 kupf . Waſchkeſſel z. v. E 7 8. 225
1 Blechoſen für Schreiner zu verkaufen .
326 H ＋ 8.

1 Bäckerkarren , 1 Haferkaſten zu ver⸗
kaufen . E 7, 8. 227

1 Kanapee , 1 Handkarren zu ver⸗
kaufen . H 7, 8. 2²8

* * 2 *
Ein juuger Maſchinenſchloſſer
mit guten Zeugniſſen verſehen , ſucht
ſofort Stelle . Näheres im Verlag . 22

Ein junger , tüchtiger Möbelſchreiner⸗
auch im Zeichnen und Entwerfen be,
wandert , ſucht , geſtützt auf die beſten
Zeugniſſe , bis längſtens Neujahr feſte
Stellung . Offerten beliebe man gefl . in
E 5, 6, 3. St . abg . zu wollen . 1285

Ein junger Mann ftadtkundig , ſuchtStelle als Ausläufer . 12484
Näheres G 4, 21, 4. Stock .
Ein verh , junger Mann im Rechnen

und Schreiben erfahren , ſucht Stelle ,
gleichviel welche Beſchäſtigung .

Näheres J 7, 18, parterre , 122
Ein tüchtiger Heizer ſucht Stelle .
Näheres im Verlag . 127
Eine geſetzte Perſon ſucht 1

Stelle aufs Ziel zu einer kl. Familie .
12447 0 4, 3, 2. Stock .

Eine Fran ſucht den Tag über eingut genahrter

J . Müller , Pferdemetzger ,
Schwetzingerſtr . 43.

Zeichen - Unterricht
für Maler und Sauhandowerker ,
Eer Stunde 25 Pfg . H 7, 31 part . 13117

Günſelehern

zu den höchſten Preiſen
9794

(werden ſortwährend gekauft von 10818
Aih . imhoif , S l. 2 & 3 .

Schlachtyferde

— 1
6

Kind zu ſchenken . 12257
Näheres 8 2, 9, 2. Stock .

Ein kleines Haus mit An⸗
ahlung von 1500 —2000 Mkk.

u kaufen geſucht . Gefl . Offert .
unter P. P. 13051 an d. Exped . 13051

Gebrauchte Bücher
kauft F . Nemnich , Buchhandlung und
Antiquariat . 11539

Zu kaufen geſucht
eine Bioline für einen Knaben ( An⸗
fünger ) . Näg , im Berlag . 192

Eine geſunde Schenkamme ſucht
ſogleich Stelle . G 4, 3, 2. St . 18105

Ein junges Mädchen ſucht ſofort
Stelle . 2 5. 2 Jungbuſch . 58
Einej Franſ . Monatsdienft , arllebſten
auf einem Bureau . F 5, 11. 13066

Eine ältere Fran ſucht Stelle zu
Kinder . Zu erfrag. K 3, 12, 4. St . 13127

Tühtige Bilohauer u. Stuhl⸗
ſinden dauernde Beſchäf⸗Hacher tigung in der Mhelſchit

von Schue er & Hanan , Srauk,1— 3

„ Ritter ' s Burcau Wiesbaden ,
für Immobilien u . Placirung
von gut empf , Dieuſtperſonal vlacut
ſteis männl . und weibl . Perſonal
aller Branchen in Herrſchafts⸗
häuſern , Hotels , Reſtaurauts
ꝛc. ꝛc, Jeder Anfrage iſt eine Brief⸗
marke zur Rückantwort beizufügen . 220

Kellnerinnen , Köchinnen
für hier und auswärts ſofort geſucht,
ſowie Mädchen mit guten Zeugniſſen
werden ſtets placirt durch 9162

Frau Klar , J 3 , 21 .

Weibliche Perſonen .
Perfekte Köchinnen , bürgerl . Köch⸗

innen , Zimmermädchen , Kindermädchen ,
Hausmädchen ſuchen u. finden Stellung
hier und auswärts . 12776

Frau Neubeck H 1. 3.
1 Waſchfran ſoſort geſucht

12⁸
5

K 3, 6 .

Köchinnen u. gut empfohlene Mädchen
finden fortwährend Stellen . 12806

Frau Schueider J1 , 14.
Solide Mädchen ſuchen u. finden Stellen
durch Frau Schmidt , H 3, 2, 3 St . 12808

Kellnerinnen , Köchinnen
für hier und auswärts ſortwäh , geſucht ,
ſowie Mäbdchen jeder Art empfiehlt und
placirt Fr . Becker , 6 6 7. 13140

—9 Mädchen für hier und aus⸗
wärts geſ . Hartmann 3, 12. 152

ARodes .

Eruſt & Wagner , k 2, 10 .
Ein olides Mäochen wird geſucht ,

2F 1, 1 , Neckargt . Ruprechtsau . 18108
Ein jüngeres Mädchen den Tag

über zu Kindern geſucht , 70
U‚4 , 3, 3. Stock ,

Zu Oſtern wird ein braver Innge
in die Lehre geſucht . 50

W. Jarſchel , Buchbinder , O 3, 7.

Ein Lehrting
mit guter Schulbildung für ein hieftges
Engros⸗Geſchäft unter günſtigen Be⸗
dingungen geſucht . Offerten unter Nr .
205 an die Exped . ds . Bl . erbet .

In der Gegend des Strobmarktes
wird bis längſtens 1. April eine geräu⸗
mige Parterrewohnung zu miethen

12677geſucht .

Metzgerei u. Läden
durch J . Zeiger

11017zu vermiethen .

( Wohnungen . )

Zimmer im Hinterbau
ſofort beziehbar zu vermiethen . 183

St . pr . Jan , z. v. 12865

75 8 ſch, Wohnung —7 3.D7 , I
55 300 2. Stock zu vermiethenF 5 , 22 ,
5 3 Hinterh . , eine Wohnung

9 an ruhige Leute billigſt zu

20 1 kl. Woh. , 2 Zim . u.G 5 17
Küche ſofort z. v. 49

9 2, 1
wohuung beſtehend aus

loſe Leute zu vermiethen . 12817
e 2 Zimmer u. Küche mitJ 4, 12˙338

oder ſpäter zu verm . Näh . 3. St .
ein Zimmer mit oderJ4 , 18 fh

1 kleines Logis für 1 einz .
Perſon ſof . z. v. 12007

P 1, 2
Jan . 1886 iſt in meinem

Hauſe eine Gaupenwohnung , 2 Zimmer ,

ganz kleine Familie zu vermiethen .
12077 Emil Ebler .

für Bureau , Lager ꝛc,
gut geeignet , per ſoſort zu vermieihen ;

Boraus erſtelt werden .

2 10 , 11

zweiinneinandergehendeB 4, 14 zwei innei gehen

B
2

2 Zimmer u. Küche im 2B 5 , 8 Zimmer u che i

z. v. Näh . 2. St . 117

12813

verm, , gleich beziehbar⸗ 12978

Hinterh . , eine Parterre⸗

2 Zimmer und Küche , an ruhige kinder⸗

Zubehör auf 15. Febr .

N2 , 2
breite Straße . Vom 15.

Küche , Keller u. Speicher nur an eine

5 Vier Parterre⸗RäumeP6 , 20 f en

eventuell kann äuch Labenlokal mii

Sehrmädchen werden geſucht . 164

ohne Röbel z. v. 12908f

ſtelle ſogl . zu v. 12671

B 3. St . , 1 gute Schlaf⸗E 5 , 18
N 0

0 5, 1 ſtellen zu verm . 13838

8. St . , gute Schlafſtelle

2. St. , Hth, , gute Schlaf⸗＋ 2, 20
ſtelle n verm . 12526

NeT 3, Oa
3. Stock , eine gute Schlaf⸗
ſtelle ſogl . zu verm . 12877

Eine reinliche Schlafſtelle zu verm ,
116 F 5, 8, Hinterh . , 2. Stock ,

möblictes Zimmer zu
20 Mk, per ſofort zu verm . 11455

ſtelle zu verm . 18142

9 4, 1
zu vermiethen . 11183

eine gute Schlafſtelle zu

1 5, 1

Jungbuſch , 1 Schlafſtelle

Mob Hiner

lanken 2 Stiege hochE 1, 142

3. Stock , ſchöne Schlaf⸗E 5 , 14

1. St . , 2 gute Schlaf⸗

25Schlafſtelle zu vermiethen .R 3, 5
12478

vermiethen . 12903

R e4 95 2
zu vermiethen . 59

9 60 15 2 Treppen , ein ſehr gut
9

2 ſchön möbl . Zimmer

E 9
3. St . , ein hübſch möbl .

9

2. St . , 1 ſchön möbl .E 5 , 12
Leute mit oder ohne Koſt v. 18155

ſogl . beziehb z. v. 13002

15G 25 9 Zimmer zu verm 161 .
3. Stock , ein ſchön möbl ,

oder ſol . Frauenzimmer zu verm . 150

6 können ſofort Logis er⸗
halten .

Zauf die Straße

miethen , Preis mit Kaſſee 18

8 ut möbl . Part . ⸗Zim.H3 , 114
2. St . , einf . möbl . Zim .

9 3. St . , 1 fein möbl .I 4. 20
4. St . 1 freundl . möbl .

Zim . ſ. bill . z. v. 18095

K 3, 1
9 2 ( Schlaf⸗ und Wohn⸗

zu vermiethen .

K 4 5 1 gut möblirtes Parterre⸗
5

für 2 Herren ſofort zu verm . 71

Parterre⸗Zimmer ſogk ,
zu vermiethen . 18098

9 1, 1
zu vermiethen . 13190

R 4 1* parterre , möbl . Zimmer
9

18123
E 6 2. Se, auf d. Str . gehend ,„St. ,R 5 , 676

jungen Heren ſof . zu verm . 34

in ein gut möbl . Zimmer
geſucht .

parterre , ein ſchön mool .
Zimmer zu verm . 13079

6

＋T 2, Zimmer zu verm . 13191

5 1 ſchönmöbl . Zim , ſo⸗1 5 , 15 b4

78

an 1 oder 2 Herrn zu verm . 13012

Zimmer z. v. 12714

Zimmer für 2 junge

E 92 möbl . Parterre⸗ZimmerF5 , 23
ein einfach möbl . Part . ⸗

0 7, La
Zimmer an einen Herrn

H 1
＋ 2. Stock , einige Herren

9
12731

1 3. St . , 1 hühſch
2 7 nöbl . heizb . Zim .

gedend zu ver⸗

Mart . 12856

an 2 j. L. z. v. 16094
0H 45 21

billig zu verm . 12504

Zimmer ſ. z. v. 12687

6 6K 2, 24

2 gut möbl . Zimmer

zimmer ) mit Kaffee zu 28 Mk . ſofort
167

zimmer mit Schlafzimmer

P 6 1* ein einfach möblirtes
9

ein ſchön möbl . Zimmer

—9 1 E möbl . Parterrzimmer zu
2 9 vermiethen , 3

mit 2 Betten ſofort zu
vermicthen .

1 gut möbl . Z. an 1 b.

S 2 15 3. St . , ein Zimmerkollege
5„ 10

12822

8 4 , 17

parterre , ein fein möbl⸗

6 E

W. Burſch .

2. St, , 1 ſch. möbl.
im, z. v. 12952

8 Tr. , 1 junger Mann
in Koſt u. Logis geſ . 21

3. St . , 2 junge Leute in
Koſt u. Logis geſucht . 168

H 4, 62 —
0 möbl . Part⸗Zim . mitII 2, 1 u. oh Koſt z. v. 18208

R 6. 2 barterre , Koſt und Woh⸗
* K

Uung . 100
N part, , gute Schlaſſtelle8 2, 1 mit Koſt z. verm . 12864

Ein anſtänd . Mann wird in Do 13

F 4, 2

fort zu vermiethen bet



Lieferung von

Neben

Cüdadunshalter,gü
Piahakr ci .

der kathol . Eyitalkiche .

Für die Carnevalzeit empfehlen wir den verehrlichen Geſell⸗

ſchaften und Vereinen unſere Keehgere Buchdruckerei für prompte

6aakten,

*

212
Feier f0 Gröffunng des Carneval 1586 .

Erſte große

Geueral⸗Verſaumlung
mit Muſik u . großem Schlorum

8 im neu decorirten Narrenlokale

Samſtag , den 9. Jannar , Abends 8 Uhr .

Tages⸗Ordnung :

0 1. Einweihung der Narrenkappen . 2. Vortrag2
bder neuen Narrenlieder . 3. Pünktliches Erſcheinen
mit großem Durſt und närriſchem Humor wünſcht

1 187 Der nürriſche Vorſtand .

320
Zwick⸗Narren .

S01 zum weißen Bären 1. 6, 7.
S b 10 Jaunar 1886 Nachmittags 3 Uhr

Großes Concert ( Kapelle Thalia ,
verbunden mit großer närriſcher

*

—

rren⸗ und Damen⸗Sitzung .
E ladet zum ſämmtliche Ariiee d paſſiven

Etra - Narren Viernheim .
Der Vorkand .

93 Sountag , 10. Jannar 1886 , Nachmittags 3 uhr
im Lokal zum Pfinug

Außerordentliche Berſammlung . 97
Der Vorſtand.

Aaxten⸗Geſellſcaft „Zlockes. “
egnef 9, Jauuar 1886 , Abends präzis ½9 Uhr

I. groe , humoriſtiſche, närriſche , tarnevaliſtiſche
DSitzung

in unſerm foenhaft dekorirten Narrenſaal zur weißen Taube .
9 Uhr 11 Minuten Einzug des Prinzen Carneval unter obli⸗

gatꝗen Klängen der Zinndeckel und Streichmuſik . Vorher Ver⸗

69 785 der Nichterſceinend⸗ Mitglieder werden als geſtrichen

betrachtet . Der puddelnärriſche Borſtand .

5

9
Deütsche Narrhalla .

Samſtag ,9. Fannar , Abends 8 Uhr
im Local dum römiſchen Kaiſer P 4 , 11

große Narren⸗Verſammlung
verbunden mit großem humoriſtiſchen Concert , ausgeführt von

ſämmtlichen Narren . Die Mitglieder werden erſucht vollſtändig
zu erſcheinen . Aufnahme neuer Mitglieder . Der Vorſtand .

Cbenſo am Sonntag Nachmittag von 3 Uhr ab
40 8e Concext , aus⸗

br. vom veutſchen Narhallaorcheſter . D . O.

Pflügersgrund⸗ Rarren.
2F 1, 12 . Lokal : Pſtügersgrund . 2F 1, 12

Samftag, ven 9 . Fannar 1886 , Abends 8 Uhr

Ausserordentliche Generalversamminnz
der ſchon eingetretenen Mitglieder , ſowie Aufnahme neuer Wgie
wozu die Liſte im Lokal offen liegt . 198

Um zahlreiche Betheiligung bittet Der Vorſtand .

eWacUſest Spahn ,Restauration
am Meßplatz überm Neckar. 204

eute Famlag Großes Schlachtfeſt .
Morgens Wellfleiſch mit Sanerkraut ,

Abends Burſtſuppe und hausgemachte Würſte,
wozu einladet

FffNttd und Sierbekaſſe der Ciſchler
und anderer gewerblichen Arheiter.

Lokal zur „ weißen Taub⸗ “
Samſtag , den 9 . d. . , Abends 8½ Uhr Woet im Lokal die jährliche

General⸗Verſammlung
ſtatt. Tagesordnung : Abrechnung , Verſchiedenes , wozu wir die Mitglieder ,
und ganz beſonders ſolche , die Krankeligeld erhalten , einladen .
202 Der Vorſtand .

Central⸗Krauken⸗ und Sterbe⸗Kaſſe
der Metall⸗Arbeiter . ( E. H. No . 29 )

Von Sountag , den 10 . Jauuar ab befindet ſich die 147

Zahlstelle im Seng Eirsch S1 4 .

aGrosser Mayerhof ( Löwenkalle )

Alle Mitglieder werden erſucht pünktlich zu erſcheinen . 97

Sandhofen .
Sonntag , 10 . San ,

Nachmittags 3 Uhr
Uim Neßenzimmer „ Zur

Reichspoſt “

General⸗

Verſammlung .
Beſprechung über Ver⸗

ſchiedenes . Vorſtandswahl
Um vollzähliges S 867 hittet

Vorſtand .

chaft

Lokal Beorg Lutz , 5 , 6
Samſtag Abend ½8 Uhr

Erſte närriſche Sißung.
Vertheilung der Kappen ,
verbunden m. Lager⸗Bier .
Muſik . Großer Schlorum .

200 Der Vorſtand .

Narrengeſellſchaft

Samſtag ,9. und
Sountag , 10. Jasn .
anfang vor Mitternacht
2 Stund , 3 Minuten,
6811 Sekunden , XXVV.
große außerordentliche

närriſch gewöhnliche

Sitzung ,

9 verbunden mit
närriſchem Schlorum ,

8 8 Kunter Andekim Auftreten
Anſeres mkrkiſch⸗⸗verrückten Samnel

erſcheine . Die Ueberfüllung unſeres
närriſchen Palaſtes , entleerung des⸗

ſelben burch die närriſche Tongin Frieda .
Um zahlreiches Erſcheinen bittet der

närriſche Vorſtand ,
Beſitzer von Häring u. Stockſiſchweiher .

Gesellschaſt Veuus .
Samſtag Abend 8 Uhr

Vereins⸗Verſammluug .
Sonutag Abend

Gemüthl. Iuſaumenkunſt ,
wozu wir unſere verehrl . Mitglieder
nebſt Angehörigen freundlichſt einladet
8272 Der Vorſtaud .

Verein „ Eugenia “ .

Erſcheinen erſucht
10915 Der Vorſtand .

Generalfechtſchule Lahr.
Berband Mannheim .

Nächſten Freitag , den 8. d. . ,
Abends 8½ Uhr findet Fechtmeiſter⸗
Berſammlung in unſerem Lokal

„zur Stadt Lück“, 2 Stock , ſtatt .
Um zahlr . Erſcheinen wird gebeten.

119 Der Vorſtand .

Kauſnämmiſher Herein.
Für neu zu errichtende Unterrichts⸗

Kurſe der franz . , engl . , italieniſchen

meldungen agege e ort
12899

Der Vorſtand .

Maler⸗ und Tüncher⸗Verein.
S

Uhr im Lokal Huber , U 5, 1

General⸗Verſammlung .
Tagesordnung : Jahresabſchluß ,

Vorſtandswahl , verſchiedene Vereinsan⸗

gelegenheiten , 139
Wegen Wichtigkeit der Sache bitiet

um pünktliches und vollzähliges Er⸗

EſſWeinen Dey Vorſtand .

Geſangverein „Concordia⸗
Heuie Samſtaͤg Probe .

Anfang präzis 9 Uhr.
liches Erſcheinen bittet

—4105 Der Vorſtand .

Um pünkt⸗

eee

Bippeikappen.

Schele⸗ Aarten - Neren Deutscher Keh
6

Mmer⸗ Bünd
Bezirksverein Mannheim .

Mittwoch , den 13 . Jauuar 1886 , Abends 8 Ubr im kleinen

Saale des Saalbaues findet unſere

3

4

cChrist - Bescheerung
mit barauffolgendem Tauz ſtatt , wpzu wir unſere Mitglieder nebſt S

ergebenſt einladen . 18078

Eintrittskarten für Einzuführende ſind bei Hrn . Th. Clauß , Gigarren⸗

handlung , P 4, 1, zu haben . zer Vorſtand .

Cent . ⸗Kranken⸗ u . Sterbe⸗Unterſtützungskatz
der deutſchen Zimmerer .

Wir machen hiermit bekannt , daß laut Be
ſchluß 81

26 .
der Berein von der „Eintracht “ zu Herrn Grinn 5 ver⸗„Stillverg mügte.“ legt wurde und ſind alle Beiträge vom Heutigen , dort 5 9 zu entrichten ,
162 Der Bevollmächtigte .

1
Serrmamnia .

8 Sonntag , den 10 . Jaunar 1886 , Abends 7 Uhr

Abend - Unterhaltung ,
im Lolal .

Um vollzähliges Erſcheinen bittet Der Borſtand.

Müänner⸗Geſaug
Vereil eei of

Samſtag Abend 8 Uhr 8 Brobe mit
E

90

Um zahlreiches Erſcheinen bittet Der Borſtand .

Mannheimer Stadt - Park .
Sonntag , 10 . Jau . , Nachm . von —6 Uhr

GROSSES CON En
ausgeführt von der Kapelle des 1. Bad . Leib⸗ Dragoner⸗Regimente, unter Rin

ihres Corpsführers Hrn Benno Dieiſchy . 20

Eutree 50 Pfg . Kinder 20 Pfg . Abunnenten ſre⸗

CASINO .
Zur Feier des

50jährigen Jubiläums

r , Abends hrüeis 8 Uhr

Geſang⸗u . Unterhaltungs⸗

Heute Samſtag Abend Probe . Um

Sprache und Kalligraphie, werden An⸗
—

amſtag , den 9. Jan . , Abends 8 8

von Mitgliedern des Grossh . Hof - und Nationaltkesters .

Sanſtag , den 16 . Jaumar, präeis ½8 Uhr

—
8BLL . .

Wir laden die Mitglieder ſowie einführbaren e 5
mit dem Anfügen freundlichſt ein , daß die Karten zum Ball Samſtag ,
9. und Sonntag , den 10. ds . Mts, , jemeils von 1 bis 3 Uhr Nachmitia
im Locale , kleiner Saal , in Empfang genommen werben können . In ei
der Einführungen verweiſen wir auf § 4 unſerer Satzungen .

Der Vorſanb.
8 SSSSSe 2688828 8 888

MANNHEII .

8 Dienstag , den 12. lanuar 1866 , Abends 7 Uhr im Concert⸗

Saale des Hofthesters :

Von
50 IkrelxtW1

Kammervirtuosin der Königin von Spanien SS
und Herrn Willy Rehberg ,

Professor am Conservatorium zu Leipzig . 1³6

Concertflügel von J . Blüthner in Leipsig .
Eintritts - Preise :

Gallerie - Stehplatz . M. . — Gallerie - Sperrsitt
aal - Stehplate M. . — Saal - Sperrsits

Billet - Verkaut in der Hof - Musikalienhandlund von K. Ferd .

Heckel und Abends an der Kasse .

7 21 R — 1
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